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Hinweis: Zu den Chakren 1bis 8, zu dem 31iger Mandala Set, zu dem erweiterten 31iger Mandala Set 
sowie zu  allen anderen Mandala -Würf elsy stemen gibt es jeweils Hörbücher. 
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Wandlung 
 

Dieses Mandala ist geschaffen für die universelle Handhabung im 
Alltag des Menschen. So sind energetische Belastungen und negative 
Programmierungen in allen Nahrungsmitteln und Getränken nach ca. 
einer Minute Kontakt mit dem Mandala Bild  in die gleich, 
polarisierende Energie gewandelt. Ebenso Edelsteine und belastetes 
Salz. Weitere Anwendungsbereiche sind Sitzplätze, Betten, Brillen, 
Schmuck, Uhren, Schuhe sowie  jegliche Kleidung. Körperreinigungs- 
und  pflegemittel gehören ebenfalls zu den wandelbaren Dingen. 
Durch die universell einsetzbaren Möglichkeiten bleibt es Ihrer 
Kreativität überlassen, die Anwendungsbereiche zu erweitern und  zu 
erfahren.  
Tipp: Fordern Sie bitte die CD für den Gebrauch der Wandlung an. 
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Hinweis: Zu den Chakren 1bis 8, zu dem 31iger Mandala Set, zu dem erweiterten 31iger Mandala Set 
sowie zu  allen anderen Mandala -Würf elsy stemen gibt es jeweils Hörbücher. 
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Dieses Mandala, die 
Wandlung, ist geschaffen für 
die universelle Handhabung 
im Alltag des Menschen. So 
sind energetische 
Belastungen und negative 
Programmierungen in allen 
Nahrungsmitteln und 
Getränken nach ca. einer 
Minute Kontakt mit dem 
Mandala Bild  in die gleich, 
polarisierende Energie 
gewandelt. Ebenso 
Edelsteine und belastetes 
Salz. Weitere 
Anwendungsbereiche sind 
Sitzplätze, Betten, Brillen, 
Schmuck, Uhren, Schuhe 
sowie  jegliche Kleidung. 
Körperreinigungs- und  
pflegemittel gehören 
ebenfalls zu den 
wandelbaren Dingen. 

Durch die universell 
einsetzbaren Möglichkeiten 

bleibt es Ihrer Kreativität 
überlassen, die 

Anwendungsbereiche zu 
erweitern und  zu erfahren. 
CD HÖRBUCH: hb91053 

 

Anwendung: Eine Minute für 
Nahrungsmittel und Getränke. 
Diese auf das nach oben 
zeigende Mandala stellen. 
Ebenso bei allen anderen 
Möglichkeiten. Es zeigen sich bei 
Schmuck unterschiedlich starke 
Belastungen, die eine Anwendung 
in der Kontaktzeit von bis zu fünf 
Minuten erforderlich machen 
können. Bei der Anwendung von 
Sitz und Bett muss das Mandala 
mit dem Bild nach unten zeigen, 
da hier die Energie nach unten, 
zum Objekt schwingen soll. Sie 
können während der Wandlung 
auf dem Mandala sitzen. Ein 
zuviel der Wandlungszeit gibt es 
nicht. Bitte bedenken Sie, dass 
keine Wandlung der Objekte dem 
ständigen Einfluss negativer 
Energie standhalten kann. Eine 
Auffrischung  z.b. bei Brillen von 
einer Minute pro Tag ist daher 
unsere Empfehlung. Machen Sie 
Ihre persönliche Erfahrung, und 
bleiben Sie aufmerksam in der 
Wahrnehmung Ihrer neu 
gewonnenen Klarheit.                       

 
Willkommen bei 
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Die Wandlung  

Anwendung: 
 

 Eine Minute für Nahrungsmittel und Getränke. Diese auf das nach oben zeigende Mandala 
stellen. Ebenso bei allen anderen Möglichkeiten. Es zeigen sich bei Schmuck unterschiedlich 
starke Belastungen, die eine Anwendung in der Kontaktzeit von bis zu fünf Minuten erforderlich 
machen können. Bei der Anwendung von Sitz und Bett muss das Mandala mit dem Bild nach 
unten zeigen, da hier die Energie nach unten, zum Objekt schwingen soll. Sie können während 
der Wandlung auf dem Mandala sitzen. Ein zuviel der Wandlungszeit gibt es nicht. Bitte 
bedenken Sie, dass keine Wandlung der Objekte dem ständigen Einfluss negativer Energie 
standhalten kann. Eine Auffrischung  z.B. bei Brillen von einer Minute pro Tag ist daher unsere 
Empfehlung. Machen Sie Ihre persönliche Erfahrung, und bleiben Sie aufmerksam in der 
Wahrnehmung Ihrer neu gewonnenen Klarheit. Siehe auch Kombi Siete PLUS. 
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Hinweis: Zu den Chakren 1bis 8, zu dem 31iger Mandala Set, zu dem erweiterten 31iger Mandala Set 
sowie zu  allen anderen Mandala -Würf elsy stemen gibt es jeweils Hörbücher. 

Mandala Bewegungsapparat   
 

Dieses Mandala gehört zu den Körpersystemen.  
Aus dem Elementebereich wird hier die Erde zu geordnet.  
Siehe auch im 31er-Mandala Set mx01110 Mandala Erde.  
Das Bewegungsapparat - Mandala umfasst folgende Organgruppen: 
Knochen, Gelenke, Muskeln und die dazu gehörigen Bänder, Sehnen, 
Sehnenscheiden, Schleimbeutel usw. 
 
Das Mandala ist im feinstofflichen Energiefeld so angelegt, dass es die 
Ordnung und Harmonie innerhalb des Körpersystems unterstützt und  
ebenso die Kommunikation der Körpersysteme untereinander anregt.  
Damit Selbstheilung in einem hohen Grad entstehen kann. 
 
Unser Bew egungsapparat hat die erstaunliche Aufgabe, unseren Körper zu stützen und zu 
schützen und ihm zugleich ein hohes Maß an Mobilität zu verleihen. Das Skelett eines 
erw achsenen Menschen besitzt im Durchschnitt 206 Knochen unterschiedlicher Form und Größe. 
Das gibt Standhaftigkeit . Wie bei allen anderen Körpersystemen ist beim Knochengerüst das 
Fundament auch geistig zu sehen. Welches geistige Fundament habe ich? Die Körperhaltung als 
Ausdruck meiner geistigen Haltung. Vom Prinzip, w enn ich mir vorstelle, dass von den Füßen die 
Standhaftigkeit. (Siehe auch Triptychon) 
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Hinweis: Zu den Chakren 1bis 8, zu dem 31iger Mandala Set, zu dem erweiterten 31iger Mandala Set 
sowie zu  allen anderen Mandala -Würf elsy stemen gibt es jeweils Hörbücher. 

Mandala Blutkreislauf  
 

Das Blut ist ein ganz besonderer Saft, sagt man. Le benskraft und 
Lebensfluss. Das Blut erinnert mich, wenn ich daran  denke, an seine 
wunderschöne Farbe mit dem Rot,  an Wärme. Wie z. B. ein Feuer, wenn es 
brennt, angenehm wie ein Lagerfeuer, und ich mich w ärmen kann. So gibt 
diese Kraft, dieser Saft, das Blut, das rot ist, im  ganzen Körper seine Energie 
ab. In jeder Zelle fließt es von der Mitte aus, wo es  vom Herzen eine 
Wandlung erfährt. Es kommt und geht, und dabei wird  es sozusagen 
gewandelt. 
Das Mandala ist im feinstofflichen Energiefeld so a ngelegt, dass es die 
Ordnung und Harmonie innerhalb des Körpersystems un terstützt und  
ebenso die Kommunikation der Körpersysteme unterein ander anregt.  
Damit Selbstheilung in einem hohen Grad entstehen k ann. 
 
 Wenn ich unter ständigem Stress stehe, dann ist mein Herz auf Hochtouren. Das heißt, die 
Nervosität, die mich innerlich scheinbar beflügelt, kann mich in Wirklichkeit zur Verzw eif lung 
bringen. Damit es in mir w ieder eine Harmonie geben kann, ist es von erstem Rang mir Wert  zu 
sein. Äußere Faktoren lassen sich nur um erleben oder ganz ausgrenzen. Ein Kompromiss geht 
meist zu Lasten der gew ünschten Ziele. Für die lebenspositive Ausrichtung kann ich jetzt  die 
feinstoff liche Energie aus  dem Blutkreislauf Mandala als Unterstützung nehmen.  
(Siehe auch Triptychon) 
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Hinweis: Zu den Chakren 1bis 8, zu dem 31iger Mandala Set, zu dem erweiterten 31iger Mandala Set 
sowie zu  allen anderen Mandala -Würf elsy stemen gibt es jeweils Hörbücher. 

Mandala Verdauungssystemsystem 
 
Dieses Mandala gehört zu den Körpersystemen.  
Aus dem Elementebereich wird zum Verdauungssystem das  
Element Feuer zugeordnet. Ebenso das Chakra Solarplexus. 
 
Das Mandala ist im feinstofflichen Energiefeld so a ngelegt, dass es die Ordnung 
und Harmonie innerhalb des Körpersystems unterstütz t und  
ebenso die Kommunikation der Körpersysteme unterein ander anregt.  
Damit Selbstheilung in einem hohen Grad entstehen k ann. 
  
Festhalten nicht loslassen:  
Das was ich habe, will ich behalten auch wenn es unstimmig ist.  
Finanzielle Verbindungen, Beziehungen, Beruf, Wohnsituation und vielleicht durch 
Trauer den Menschen, den man liebt und nicht gehen lassen möchte. 
So spiegelt sich das oft im Stuhlgang mit Verstopfung wieder.  
So kann hier das Verdauungssystem-Mandala eine kraftvolle Unterstützung sein 
im feinstofflichen Bereich, in dem die Verdauung und das Loslassen wieder 
natürlich wird. (Siehe auch Triptychon) 
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Hinweis: Zu den Chakren 1bis 8, zu dem 31iger Mandala Set, zu dem erweiterten 31iger Mandala Set 
sowie zu  allen anderen Mandala -Würf elsy stemen gibt es jeweils Hörbücher. 

Mandala Sinnesorgan  
Wir wissen von der Existenz eines Gegenstandes nur deshalb, weil wir ihn sehen, 
hören, schmecken, riechen und fühlen, begreifen können. Damit lässt sich 
beweisen, dass er/es existiert. Ohne Sinnesorgane hätten wir keine Vorstellung 
von uns und anderen Lebewesen und auch nicht von unserer Umwelt. Augen, 
Ohren, Zunge, Nase und der Tast/Spürsinn über die Haut nehmen ständig 
Eindrücke auf. Das Gehirn nimmt dadurch unzählige Informationen auf, die dort 
gedeutet werden und von den Gegenständen, die diese Reize erzeugen, Realität 
erlangen. Unterstützt durch das Gedächtnis kann der Gesang eines Vogels oder 
der Duft einer Blume eine Zuordnung finden und  in uns auch das Bild einer 
Gartenlandschaft hervorrufen. 
Das Mandala ist im feinstofflichen Energiefeld so a ngelegt, dass es die 
Ordnung und Harmonie innerhalb des Körpersystems un terstützt und  
ebenso die Kommunikation der Körpersysteme unterein ander anregt.  
Damit Selbstheilung in einem hohen Grad entstehen k ann. 
Durch das Einschwingen dieser feinstofflichen Energie in den Körper werden alle 
Sinnesorgane angeregt. Wenn ich z.B. die Sinneswahrnehmung der Ohren 
anheben möchte, um damit die Hellhörigkeit  zu fördern, damit ich die natürlichen 
Anlagen, die wir in uns haben anrege, dann arbeite ich mit den feinstofflichen 
Schwingungen des Sinnesorgan-Mandala. (Siehe auch Triptychon) 
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Hinweis: Zu den Chakren 1bis 8, zu dem 31iger Mandala Set, zu dem erweiterten 31iger Mandala Set 
sowie zu  allen anderen Mandala -Würf elsy stemen gibt es jeweils Hörbücher. 

Mandala Nervensystem 
Dieses Mandala gehört zu den Körpersystemen.  
Folgende Chakren (die auch als Mandala im 31iger Set enthalten sind)  
sind zugeordnet: Das Stirn-Chakra mx00610, Element Erde mx01110, Raum/Natur 
mx01010, mit zwei Nadis verbunden. Dann das Hals-Chakra mx00510, was zum Element 
Luft mx01310 und Erde auch dazu gehört. Herz-Chakra mx 00410, Element Luft, Erde, 
fünfzehn Nadis. Dem Solarplexus mx00310 ist das Element Feuer mx01210 zugeordnet, 
mit zehn Nadis verbunden. Das letzte Chakra, das Basis-Chakra mx00210, im Element 
Wasser mx01410 mit den sechs Nadis verbunden.  
Das Mandala ist im feinstofflichen Energiefeld so a ngelegt, dass es die Ordnung 
und Harmonie innerhalb des Körpersystems unterstütz t und  
ebenso die Kommunikation der Körpersysteme unterein ander anregt.  
Damit Selbstheilung in einem hohen Grad entstehen k ann. 
 
Unzählige Nervenzellen oder Neuronen beleben unseren Körper.  
Sie werden auf ca. 15 Billionen geschätzt. Das Nervensystem besteht aus dem Gehirn, 
dem übergeordneten Sitz der Sinne und Sinneswahrnehmungen. Das Rückenmark ist die 
wichtigste Leitungsbahn dieses Kommunikationssystems. Die Nerven bestehen aus 
einem weit verzweigten Netz, dessen Fasern ins Rückenmark hinein und hinaus führen. 
Ist eine Nervenzelle oder eine Hirnzelle mehr als zwei Sekunden ohne Versorgung, kann 
sie nicht mehr optimal arbeiten. Wenn mehr als fünf Minuten die Blutzufuhr unterbrochen 
wird, wird sie mit Sicherheit absterben. (Siehe auch Triptychon) 
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Hinweis: Zu den Chakren 1bis 8, zu dem 31iger Mandala Set, zu dem erweiterten 31iger Mandala Set 
sowie zu  allen anderen Mandala -Würf elsy stemen gibt es jeweils Hörbücher. 

Mandala Drüsensystem 
Dieses Mandala gehört zu den Körpersystemen. Folgende Chakren sind den Drüsen 
zugeordnet: Die Epiphyse, Zirbeldrüse gehört zum Kronen-Chakra mx00710. Also ist 
diese Drüsen-Mandala-3-Bild-Tafel auch einzusetzen mit dem meditativen Zustand. Dann 
kommt die Hypophyse, Hirnanhangsdrüse, die ist dem Stirn-Chakra mx00610 
zugeordnet.  
Die Nebenschilddrüse, Schilddrüse zu dem Hals-Chakra mx00510. 
 Die Thymusdrüse zum Herz-Chakra mx00410, Nebennieren zum  
Wurzel-Chakra mx00110 und Basis-Chakra mx00210.  
Die Geschlechtsorgane, Eierstöcke und Hoden, zum Basis-Chakra mx00210. 
Das Mandala ist im feinstofflichen Energiefeld so a ngelegt, dass es die Ordnung 
und Harmonie innerhalb des Körpersystems unterstütz t und  
ebenso die Kommunikation der Körpersysteme unterein ander anregt.  
Damit Selbstheilung in einem hohen Grad entstehen k ann. 
Wenn ich zur Stirn gehe, zur Hypophyse, zur Meisterdrüse. Da ist auch das dritte Auge. Da sind 
auch die inneren Bilder. Andere Funktionen die davon ausgehen sind zum Beispiel: die 
Hormonsteuerung, das Registrieren des Kortisonhaushaltes, die Regelung des Cortisolgehaltes 
im Blut, die damit verbundene Steuerung des Schw itzens, und viele w eitere Körpersteuerungen 
mehr. Lesen sie hierzu bitte bei tiefer gehendem Interesse Fachbücher, die diese Themen 
umfangreicher erklären. Diese Drüse w iegt nur ein halbes Gramm und ist die Meisterdrüse. Auch 
da sind Emotionen, die versteckt sein können. Enttäuschung, Schmerz, aber auch 
Streitsüchtigkeit können dort verborgen sein.  (Siehe auch Triptychon) 
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Das System Quinque-Medius! 
Dieses System von  Suldiaa® products bew irkt den Körper-Ausgleich  

Horizontal (Äquatorlinie) und Vertikal = von Yin und Yang zur Ausrichtung.  
Darum heißt es auch Medius = Mitte. 

Es ist im DIN A3 Format und hat eine Vorder- und eine Rückseitige (Unten) Anw endungs-Fläche. 
Die Anw endung erfolgt durch die Füße (Chakren) hindurch. 

In der Grundanw endung liegt die rückseitige Fläche zur Erde, also auf dem Boden. (Unten)  
Die vorderseitige Fläche kann dann mit den Füßen so begangen w erden, dass der rechte Fuß mit 
der Ferse auf der Wandlung steht und die Zehen das Mandala die Regeneration berühren.  
Der linke Fuß sollte ebenfalls mit der Ferse die Wandlung und mit den Zehen dann die Schöpfung 
berühren. Keinesfalls sollte das System im Auflage-Bereich von Massage oder Therapie- Liegen, 
Stuhlsitzf lächen oder im Bett Anw endung f inden, da die System-Ausrichtung sich auf die Füße 
bezieht. Sobald man sich in dieser Grundstellung befindet, kann das System Quinque Medius mit 
dem Ausgleich beginnen. Ein Ausgleich zw ischen Yin und Yang kann nach den bisherigen 
Erkenntnissen 3 bis 10 Minuten dauern. Für den feinfühligen Anw ender ist dieser Vorgang 
spürbar. (w ärme in den Beinen, feines kribbeln, Darmtätigkeit, Ganzheitsgefühl) Um diesen 
Vorgang sichtbar zu machen, bietet es sich an, mit einem Tensor oder einem Pendel im 
Solarplexus Bereich die Schw ingung aufzunehmen. 
Eine Anw endung mit dem Suldiaa® products Quinque Medius System kann je nach Belastung 
dreimal am Tag angew endet w erden. Für die Häufigkeit bietet auch die Intuition eine gute 
Vorgabe. Eine w undervolle Arbeits-Grundlage bietet das System  bei allen Therapieformen. Hier 
kann ein Klient mit einem ausgeglichenen Yin-Yang-System optimal für die w eiteren 
Anw endungen vorbereitet w erden. Die Anw endung dieses Systems sollte im Stehen vollzogen 
w erden. Eine kraftvolle Möglichkeit ist, w enn der Anw ender einer Therapie w ährend der 
Anw endung mit seinen Füßen auf dem System verbleiben kann, um so eine intensivere 
Wirkungsw eise  zu erreichen. Bei dieser Anw endung ist das Sitzen möglich. 
Dieses Quinque Medius System ist als eine Einheit zu betrachten, und somit nicht als Mandala in 
der Einzelanw endung w ie Regeneration  etc. nutzbar. Ein zusätzlicher Effekt ist allerdings 
gegeben, nämlich w enn die Wandlung zum Boden liegt. Dadurch kann ein permanentes und 
optimales Boden-Klima im energetischen Bereich erzielt w erden.   
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Faltkarte in der Größe: 14cm hoch / 42 cm lang // Mandalagrößen ca.11 cm 
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Hinweis: Zu den Chakren 1bis 8, zu dem 31iger Mandala Set, zu dem erweiterten 31iger Mandala Set 
sowie zu  allen anderen Mandala -Würf elsy stemen gibt es jeweils Hörbücher. 

Triptychon Bewegungsapparat   
 

Dieses Zentral-Mandala gehört zu den Körpersystemen.  
Aus dem Elementebereich wird hier die Erde zu geordnet.  
Siehe auch im 31er-Mandala Set mx01110 Mandala Erde.  
Das Bewegungsapparat - Mandala umfasst folgende Organgruppen: 
Knochen, Gelenke, Muskeln und die dazu gehörigen Bänder, Sehnen, 
Sehnenscheiden, Schleimbeutel usw. 
 

Wenn ich das Triptychon mit den drei Mandalas vor mir aufgestellt habe  
und mir anschaue, sehe ich in der Mitte das Mandala  Bewegungsapparat. 
Zur rechten Seite das Mond - und zur linken Seite das Sonnen – Mandala. 
Yin/ Mond und Yang/ Sonne, weiblich und männlich.  
Die weibliche Energie im Mondbereich.  
Die männliche Energie im Sonnenbereich.  
Da Yin und Yang als feinstoffliche Ströme zu den Körpersystemen gehören, 
haben wir mit den Körper-Triptychonen eine wundervolle Ganzheit auf den 
verschiedenen Energieebenen. (auch Mehrdimensional) 
Es werden somit drei sich ergänzende Mandalaschwingungen  
gleichzeitig einsetzbar. 
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Unser Bew egungsapparat hat die erstaunliche 
Aufgabe, unseren Körper zu stützen und zu 
schützen und ihm zugleich ein hohes Maß an 
Mobilität zu verleihen. Das Skelett eines 
erw achsenen Menschen besitzt im Durchschnitt 
206 Knochen unterschiedlicher Form und 
Größe. Das gibt Standhaftigkeit . Wie bei allen 
anderen Körpersystemen ist beim 
Knochengerüst das Fundament auch geistig zu 
sehen. Welches geistige Fundament habe ich? 
Die Körperhaltung als Ausdruck meiner 
geistigen Haltung. Vom Prinzip, w enn ich mir 
vorstelle, dass von den Füßen die 
Standhaftigkeit,  
Standfestigkeit , im Leben zu stehen ausgeht 
und mir ein Fundament geboten w ird,  dann 
kann ich mir mit diesem Bew egungsapparat 
Triptychon bew usst w erden, w as mich stützt, 
verbindet, hält und mich auch in die aufrechte 
Haltung bringt. Jeder Knochen für sich hat seine 
Eigenschaft. Und w enn w ir in das Mandala in die 
Mitte des Triptychon schauen, können w ir 
sehen, fühlen und w ahrnehmen, dass dieser 
Lichtschlüssel kompakt ist. Stärke, Kraft und 
Elastizität kann ich darin erkennen. Vielleicht 
können sie mit dieser neuen Sichtw eise spüren, 
dass die Knochen in uns leben. Denn die 
Knochen sind ein Organ. Es steckt mehr Leben 
in einem Knochen, als die meisten Menschen 
vermuten. Ein Knochenbruch z.B. heilt in der 
Regel von allein. Unser Knochensystem, schafft 
es ganz alleine, sich w ieder herzustellen durch 
die Selbstheilungskräfte. Das Skelett ist ein 
hartes, aber f lexibles Gerüst, durch das Blut 
f ließt und das ständig w ächst und sich erneuert. 
Sogar die Knochen, die von Archäologen 
gefunden w urden, erzählen eine Geschichte. Sie 
geben oft Aufschluss über das Alter, über das 
Geschlecht, Größe, Gew icht und die Aktivitäten 
eines toten Menschen und verraten uns, ob es 
sich um einen Fleischesser oder einen 
Vegetarier gehandelt hat. 
 
Wenn w ir Hände anschauen mit den 
verschiedenen Knochen und  Gelenken, ist das 
für mich ein Wunder, w ie diese funktionieren 
und leben ausstrahlen können! Wie w ir 
anpacken, zufassen und berühren können.  
Dann ist der Schädel, der als kompakte 
Knocheneinheit im Vordergrund zu sehen ist, als 
eine Feste - Weichheit zu erkennen, mit den 
Ohren-, Nasen-, Mund- und Augenhöhlen. Er 
schützt  diese Sinnes-Organe und das Gehirn.  
Zu der Wirbelsäule und den Bandscheiben sagt 
man, der Körper zeigt hier die Wahrheit seiner  
 
 

 
 
Würde oder Bürde. Dies ist eine Anschauung, 
die man über Körpersprachethemen vertiefen  
kann. Das Wirbelsäulensystem gew ährt den 
Schutz für das zentrale Nervensystem. Die 
Wirbelsäule von unten nach oben betrachtend 
haben w ir vom Steißbein, Kreuzbein, 
Lendenbereich, Brustbereich und Halsbereich 
im Ganzen  24 Wirbel, die aufeinander 
aufbauen, voneinander abhängig sind und nur 
so zueinander gehören können, w ie sie 
angeordnet sind. So haben w ir im 
Lendenbereich fünf Wirbel und zw ölf im 
Brustbereich, sieben im Hals. Jeder einzelne ist 
unterschiedlichen anderen Organen zugeordnet. 
Dadurch kann auch Akupunktur von diesem 
Bereich aus gemacht w erden, w eil hier diese 
Verbindungen zusammen fließen. Damit f inden 
die Organe von den Emotionen her in der 
Wirbelsäule auch einen Ausdruck. So kann man 
bei einer blockierten, negativen Organ - 
Emotion, w ie man sie in der Kinesiologie auch 
benennt, sagen, w enn die Knochenhaut 
entzündet ist, kann es mit einer Hochmütigkeit 
zusammenhängen. Wenn die Knochenhaut sich 
dann w ieder erholt, kommt die Sanftmütigkeit. 
Ein Wirbelbereich  der sich durch negative 
Emotion versteift hat, kann in der positiven 
Emotion elastisch w erden.. Hiefür gibt es in 
unserem Sprachgebrauch Redew endungen die 
das zum Ausdruck bringen: z.B. gibt es 
aufrichtige und gradlinige Menschen und auch 
solche, die buckeln oder kriechen. Wir kennen 
auch steife und hartnäckige Leute. Manch einem 
fehlt nicht nur Haltung, sondern auch Halt.  
Wenn w ir das Bew egungsapparat-Mandala 
einsetzen in diesen verschiedenen Bereichen, 
haben w ir eine Unterstützung und eine Brücke, 
die gebaut w ird zu der feinstoff lichen 
Lichtschw ingung in den Knochen. So gesehen 
auch feinstoff liche Nahrung die über die Nadis 
auf die Chakren, Meridianen und Nerven w irkt.  
Um den  Bew egungsapparat zu stärken, kann 
ich also jederzeit, so w ie es für mich stimmig ist, 
dieses Mandalas einsetzen. Ich kann es mit dem 
Mandalabild zu mir tragen, es in meiner Nähe 
aufstellen und viel Wasser trinken,  das vorher 
mit dem Mandala Wandlung energetisch 
gereinigt w urde und dann mit dem 
Bew egungsapparat Triptychon  
eingeschw ungen ist. 
Bitte beachten Sie auch den Gebrauchshinweis 
für den Umgang mit Triptychonen. 
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   Seite 302 A 

 

Bewegungsapparat Triptychon 
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Faltkarte in der Größe: 14cm hoch / 42 cm lang // Mandalagrößen ca.11cm Ø
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Hinweis: Zu den Chakren 1bis 8, zu dem 31iger Mandala Set, zu dem erweiterten 31iger Mandala Set 
sowie zu  allen anderen Mandala -Würf elsy stemen gibt es jeweils Hörbücher. 

Triptychon Drüsensystem  
 

Dieses Mandala gehört zu den Körpersystemen. Folgende Chakren sind den 
Drüsen zugeordnet: Die Epiphyse, Zirbeldrüse gehört zum Kronen-Chakra 
mx00710. Also ist diese Drüsen-Mandala-3-Bild-Tafel auch einzusetzen mit 
dem meditativen Zustand. Dann kommt die Hypophyse, Hirnanhangsdrüse, 
die ist dem Stirn-Chakra mx00610 zugeordnet.  
Die Nebenschilddrüse, Schilddrüse zu dem Hals-Chakra mx00510. 
 Die Thymusdrüse zum Herz-Chakra mx00410, Nebennieren zum  
Wurzel-Chakra mx00110 und Basis-Chakra mx00210.  
Die Geschlechtsorgane, Eierstöcke und Hoden, zum Basis-Chakra mx00210. 
Wenn ich das Triptychon mit den drei Mandalas vor mir aufgestellt habe  
und mir anschaue, sehe ich in der Mitte das Mandala Drüsensystem.  
Zur rechten Seite das Mond - und zur linken Seite das Sonnen – Mandala. 
Yin/ Mond und Yang/ Sonne, weiblich und männlich.  
Die weibliche Energie im Mondbereich.  
Die männliche Energie im Sonnenbereich.  
Da Yin und Yang als feinstoffliche Ströme zu den Körpersystemen gehören, 
haben wir mit diesen Triptychonen eine wundervolle Ganzheit auf den 
verschiedenen Energieebenen. ( auch Mehrdimensional) 
Es werden somit drei sich ergänzende Mandalaschwingungen  
gleichzeitig einsetzbar. 
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Faltkarte in der Größe: 14cm hoch / 42 cm lang // Mandalagrößen ca.11 cm 
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Hinweis: Zu den Chakren 1bis 8, zu dem 31iger Mandala Set, zu dem erweiterten 31iger Mandala Set 
sowie zu  allen anderen Mandala -Würf elsy stemen gibt es jeweils Hörbücher. 

Triptychon Blutkreislauf  
 

Dieses Mandala gehört zu den Körpersystemen.  
Aus dem Elementebereich werden zum Blutkreislauf die Elemente Luft und 
Wasser zugeordnet. Die Luft, weil der Blutkreislauf mit Sauerstoff 
angereichert ist, das Wasser vom Fließen her. Siehe hierzu auch die 
Mandalas aus dem 31iger Set mx01310 Wind/Luft  und mx01410 Wasser. 
 
Wenn ich das Triptychon mit den drei Mandalas vor mir aufgestellt habe  
und mir anschaue, sehe ich in der Mitte das Mandala  Blutkreislauf.  
Zur rechten Seite das Mond - und zur linken Seite das Sonnen – Mandala. 
Yin/ Mond und Yang/ Sonne, weiblich und männlich.  
Die weibliche Energie im Mondbereich.  
Die männliche Energie im Sonnenbereich.  
Da Yin und Yang als feinstoffliche Ströme zu den Körpersystemen gehören, 
haben wir mit diesen Triptychonen eine wundervolle Ganzheit auf den 
verschiedenen Energieebenen. ( auch Mehrdimensional) 
Es werden somit drei sich ergänzende Mandalaschwingungen  
gleichzeitig einsetzbar. 
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Blutkreislauf Triptychon 

 
Das Blut ist ein ganz besonderer Saft, 
sagt man. Lebenskraft und Lebensfluss. 
Das Blut erinnert mich, wenn ich daran 
denke, an seine wunderschöne Farbe mit 
dem Rot, an Wärme. Wie z. B. ein Feuer, 
wenn es brennt, angenehm wie ein 
Lagerfeuer, und ich mich wärmen kann. 
So gibt diese Kraft, dieser Saft, das Blut, 
das rot ist, im ganzen Körper seine 
Energie ab. In jeder Zelle fließt es von der 
Mitte aus, wo es  vom Herzen eine 
Wandlung erfährt. Es kommt und geht, 
und dabei wird es sozusagen gewandelt. 
Das Herz des Menschen ist ein zentraler 
Punkt, weil man vom Herzen denkt, spürt 
und handelt. Die Umgangssprache hat für 
die positiven Emotion des Herzens den 
weitherzigen Menschen  und in der 
blockierten negativen Emotion den 
engherzigen Menschen. Auch Emotionen 
werden im Herzen verarbeitet, so dass es 
nicht nur vom Anatomischen her der 
wichtigste Punkt ist. Hier verbinden sich 
nämlich alle Organe. Sie sind  abhängig,  
werden unterstützt und verbunden sind 
mit dem Herzen und über das Herz hinaus 
auch untereinander in Verbindung. Auch 
unsere Gefühlswelt findet im Herzen 
seinen guten Platz. Der Wandel der durch 
das Herz vollzogen werden kann, ist 
immer ganzheitlich ausgerichtet. In Liebe 
mit dem Innen und Außen findet es die 
richtigen Worte. Es findet die richtigen 
Möglichkeiten um an dem zu wachsen 
was die Gefühlswelt an 
Herausforderungen für uns hat . So 
können wir vertrauensvoll z.B. Trauer dem 
Herzen geben und nicht der Niere oder 
dem Verstand. Denn wenn unsere 
Gefühle stark werden, wollen sie 
Ausdruck. Den kann das Herz lenken, 
leiten, auslösen. 
 
Das Blutkreislauf  Triptychon mit der 
feinstofflichen Energie kann mir die 
besondere Lichtschwingung in mein Herz 
schwingen. Damit unterstützt es mich bei 
der Emotionsverarbeitung in dem es wie 
ein Lichtschlüssel in mir wirkt. Es gibt mir 
unterstützend Kraft für die erstrebte  

 
 
Wandlung und für meine erkennende 
Liebe.  
 
Ein weiteres Anwendungsbeispiel ist: 
Wenn ich unter ständigem Stress stehe, 
dann ist mein Herz auf Hochtouren. Das 
heißt, die Nervosität, die mich innerlich 
scheinbar beflügelt, kann mich in 
Wirklichkeit zur Verzweiflung bringen. 
Damit es in mir wieder eine Harmonie 
geben kann, ist es von erstem Rang mir 
Wert  zu sein. Äußere Faktoren lassen 
sich nur um erleben oder ganz 
ausgrenzen. Ein Kompromiss geht meist 
zu Lasten der gewünschten Ziele. Für die 
lebenspositive Ausrichtung kann ich jetzt  
die feinstoffliche Energie aus  dem 
Blutkreislauf Triptychon als Unterstützung 
nehmen. Die Harmonie stelle ich natürlich 
selber wieder in mir her. Aber die Brücke 
wird dazu sichtbarer. Beim Blutkreislauf 
sind die Chakren Herz und Hals in der 
Verbindung. Dazu gehören die Elemente 
Luft und Wasser. Die Luft, weil der 
Blutkreislauf mit Sauerstoff angereichert 
ist, das Wasser vom Fließen her.  
 
Wann soll ich dieses Blutkreislauf-
Triptychon im Speziellen anwenden? 
Ein Auswahlkriterium ist das Optische. 
Spricht es mich an, wenn ich es 
anschaue? Das Blutkreislauf Triptychon  
kann zur Anwendung kommen, wenn ich 
mit dem Blutdruck, Hochdruck oder 
Tiefdruck, in Disharmonie bin.  Ebenso 
wenn ich Herzschmerzen habe, wenn ich 
mein Herz erweitern möchte oder die 
Herzenssprache ( Herzenssprache / 
Herzensliebe Mandala Seite 38 ) 
unterstützen möchte. Eine weiteres 
Anwendungsgebiet ist,  wenn die gefühlte 
Körperwärme nicht ausreicht. So z. B.  bei 
kalten Füßen, kalten Händen. Und dann 
natürlich auch für den Lebensfluss, 
Lebensenergie, Lebenspower und 
Lebenskraft.  
 

�
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Hinweis: Zu den Chakren 1bis 8, zu dem 31iger Mandala Set, zu dem erweiterten 31iger Mandala Set 
sowie zu  allen anderen Mandala -Würf elsy stemen gibt es jeweils Hörbücher. 

Triptychon Verdauungssystem  
 

Dieses Mandala gehört zu den Körpersystemen.  
Aus dem Elementebereich wird zum Verdauungssystem das  
Element Feuer zugeordnet. Ebenso das Chakra Solarplexus. 
 

Siehe hierzu auch die Mandalas aus dem 31iger Set :  
mx01210 Feuer und mx00310 Solarplexus. 
 

Wenn ich das Triptychon mit den drei Mandalas vor mir aufgestellt habe  
und mir anschaue, sehe ich in der Mitte das Mandala  Verdauungssystem.  
Zur rechten Seite das Mond - und zur linken Seite das Sonnen – Mandala. 
Yin/ Mond und Yang/ Sonne, weiblich und männlich.  
Die weibliche Energie im Mondbereich.  
Die männliche Energie im Sonnenbereich.  
Da Yin und Yang als feinstoffliche Ströme zu den Körpersystemen gehören, 
haben wir mit diesen Triptychonen eine wundervolle Ganzheit auf den 
verschiedenen Energieebenen. ( auch Mehrdimensional) 
Es werden somit drei sich ergänzende Mandalaschwingungen  
gleichzeitig einsetzbar. 
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Verdauungssystem -Triptychon 
 
Wenn wir das Verdauungssystem-
Mandala in der Mitte dieses 
Triptychons betrachten, dann sehen 
wir seine Farbe. Mit diesem Orange-
Gelb, das von der Mitte aus strömt 
bis zum Ende in einer sternförmigen 
Art. Dann die Blüten mit diesem 
zarten Grün. Mit Gold umfasst und 
mit diesem Blau-Violett, rechts und 
links in Blätterform gezeigt, von der 
Mitte ausströmend zum Rande hin 
fließend. Das ganze Mandala in 
seinem Erscheinungsbild ist in seiner 
Kompaktheit eine Wiederspiegelung 
unseres Verdauungsapparates.  
 
Essen hält Leib und Seele 
zusammen. Es ist ein Grundbedürfnis 
des Menschen, dass er sich häufig 
durch geschmackliche und äußere 
Verfeinerungen sein Essen so fein 
wie möglich gestaltet. Denn das 
Auge isst ja auch mit. Ein gesunder 
Erwachsener nimmt pro Jahr 
ungefähr eine halbe Tonne, 500 kg, 
Nahrungsmittel zu sich. Und die 
sollen verdaut werden. Unabhängig 
davon, ob sie dem Körper wertvolle 
Aufbaustoffe liefern oder nur die 
Geschmacksnerven kitzeln.  
Schlauchartig, mit einer Länge von 
ca. acht Metern, lässt sich der 
Verdauungsweg bezeichnen und 
durch die Form, Lage und Funktion in 
verschiedene Abschnitte 
untergliedern. Zum Beispiel über den 
Mund, Schlund, Speiseröhre, Magen, 
Dünndarm und Dickdarm. Ein 
Mensch lässt sich zu einem Teil 
daran erkennen, welche Nahrung er 
zu sich nimmt bzw. welche nicht.  
Eine Lebensweisheit sagt:„Sage mir, 
was du isst, und ich sage dir wer du 
bist“. Es gibt bei der 
Nahrungsaufnahme nicht nur den 

reinen Erhaltungstrieb auf körperlicher 
Ebene. Hat z.B. jemand Hunger nach 
Liebe, so nascht er Süßigkeiten zum 
Teil ohne Maß. Mit dem Ergebnis, 
dass die Emotion kurzfristig gestillt ist. 
Aber danach kann sich die Lust auf 
Süßes verstärken und bleibt evtl. ein 
Lebensbegleiter durch Sucht. In Bezug 
auf Emotionen bei der 
Nahrungsaufnahme und der 
Verdauung hat der  Volksmund 
treffende Aussagen entwickelt wie 
zum Beispiel: “Liebe geht durch den 
Magen“, „Das liegt ihm aber schwer im 
Magen“, „Das schlägt mir auf den 
Magen“ oder „Das bleibt mir im Halse 
stecken“. Der Nahrungs- und 
Verdauungsaspekt auch als Ausdruck 
und Kompensation von Emotionen! 
Es ist zu bemerken, dass Menschen, 
die viel Denken und intellektuell 
arbeiten, ein Verlangen nach salziger 
Nahrung und herzhaften Speisen 
haben. Stark konservativ eingestellte 
Menschen bevorzugen konservierte 
Nahrung, Speziell Geräuchertes und 
starke Tees. Menschen, die gut 
gewürztes, ja sogar scharfes Essen 
bevorzugen, neigen dazu, dass sie auf 
der Suche nach neuen Reizen und 
neuen Eindrücken sind. Es sind 
Menschen die Herausforderungen 
lieben. Personen die Schonkost 
essen, kein Salz und keine Gewürze 
verwenden, schonen sich vor neuen 
Eindrücken.  
 
Ich möchte hier nur einen kleinen 
Ausschnitt zum Verdauungsthema 
anreißen, um es mit der Handhabung 
der Mandalaenergie in Verbindung zu 
bringen.  
Für die Interessierten an der 
Vertiefung des Themas Verdauung, 
möchte ich auf ein Buch von Thorwald 
Dethlefsen/ Krankheit als Weg 
hinweisen. 
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Die Verdauung der aufgenommenen 
Nahrung, die auch feinstofflich 
vollzogen wird, hat im Grunde zwei 
Ebenen. Zum Einen die stoffliche und 
zum Anderen die emotionale Ebene 
der Verarbeitung. ( Verdauung) 
Stofflich: Wenn die Speise im Magen 
ankommt, braucht es eine 
Verdauungszeit. Hierbei werden dem 
Magen eigens für die aufgenommene 
Nahrung Säuren zur Verfügung 
gestellt, die speziell darauf 
abgestimmt sind.   
Emotional: Gefühle, die im negativen 
Bereich uns stark belasten machen 
zum Teil eine Verdauungsbelastung. 
Mit Druck im Magen oder mit 
Aufstoßen oder einer Schwere kann 
es zum Ausdruck kommen. Ich kann 
es noch nicht verdauen. 
Stofflich: Wenn der Magen seine 
Verdauung abgeschlossen hat, ist 
der Dünndarm das Organ das die 
Unterscheidung vornimmt in 
lebenswichtige Inhaltsstoffen und 
solche, die der Körper nicht braucht.  
Emotional:  Wenn der Dünndarm die 
negativen Gefühle zum Ausdruck 
bringt, kann es sich als Schmerz oder 
als Druck unterhalb des Magens 
zeigen.  
Stofflich: Der Dickdarm übernimmt 
dann die weiter Funktion für die 
Vorbereitung zur  Ausscheidung.  
Emotional: Gibt es Probleme oder 
Blockaden z. B. im Dickdarm, ist hier 
zu bemerken, dass es durchaus 
einen Zusammenhang gibt zwischen 
dem aufsteigenden, querliegenden 
und absteigenden Dickdarm in Bezug 
auf negative Emotionen, die hier 
wieder zu finden sind.  
 
Das Grundthema ist im Darmbereich 

LOSLASSEN. 
 

 
Festhalten nicht loslassen:  
Das was ich habe, will ich behalten 
auch wenn es unstimmig ist.  
Finanzielle Verbindungen, 
Beziehungen, Beruf, Wohnsituation 
und vielleicht durch Trauer den 
Menschen, den man liebt und nicht 
gehen lassen möchte. 
So spiegelt sich das oft im Stuhlgang 
mit Verstopfung wieder.  
So kann hier das Verdauungssystem-
Mandala eine kraftvolle Unterstützung 
sein im feinstofflichen Bereich, in dem 
die Verdauung und das Loslassen 
wieder natürlich wird. Dazu lege ich 
mich auf den Rücken und das 
Mandala Triptychon auf die 
unangenehm erscheinenden Bereiche. 
Dabei ist zu beachten, dass zu meiner 
linken Hand das Mond Mandala und 
zur Rechten das Sonnen Mandala 
liegt.( Anders als bei der Betrachtung) 
Trinken sie bitte auch das mit den 
Triptychonbildern eingeschwungene 
Wasser in reichlicher Menge und 
lassen sie das System auch auf ihre 
Nahrung wirken..  
Das Yin und Yang, was das 
Verdauungs-Mandala umarmt, 
unterstützt die polarisierenden Kräfte 
vom Männlichen und Weiblichen.  
In sämtlichen Emotionen gibt es mir 
dann einen Ausgleich in meiner 
inneren Dualität. 
Bedenken sie: Nur das, was im 
emotionalen Bereich erkannt ist und 
sichtbar wird, kommt in die 
Verarbeitung und Verdauung.  
 
 
 

�
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Hinweis: Zu den Chakren 1bis 8, zu dem 31iger Mandala Set, zu dem erweiterten 31iger Mandala Set 
sowie zu  allen anderen Mandala -Würf elsy stemen gibt es jeweils Hörbücher. 

Triptychon Sinnesorgane  
 

Dieses Mandala gehört zu den Körpersystemen.  
Es ist zugeordnet zu folgenden Chakren: Zum Stirn-Chakra zwischen den 
Augenbrauen, auch das dritte Auge genannt, mit zwei Nadis verbunden. 
Dazu gehört das Kronen-Chakra zu oberst, was die unzähligen, Tausende 
von Nadis verbindet. Zum Element gehört hier die Erde und der Äther.  
Siehe die Mandalas vom 31er-Mandala Set mx01010 Natur / Äther  
und Erde mx 01110. 
Wenn ich das Triptychon mit den drei Mandalas vor mir aufgestellt habe  
und mir anschaue, sehe ich in der Mitte das Mandala Sinnesorgan.  
Zur rechten Seite das Mond - und zur linken Seite das Sonnen – Mandala. 
Yin/ Mond und Yang/ Sonne, weiblich und männlich.  
Die weibliche Energie im Mondbereich.  
Die männliche Energie im Sonnenbereich.  
Da Yin und Yang als feinstoffliche Ströme zu den Körpersystemen gehören, 
haben wir mit diesen Triptychonen eine wundervolle Ganzheit auf den 
verschiedenen Energieebenen. ( auch Mehrdimensional) 
Es werden somit drei sich ergänzende Mandalaschwingungen  
gleichzeitig einsetzbar. 
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Sinnesorgane  Triptychon 
 
Wir wissen von der Existenz eines 
Gegenstandes nur deshalb, weil wir 
ihn sehen, hören, schmecken, riechen 
und fühlen, begreifen können. Damit 
lässt sich beweisen, dass er/es 
existiert. Ohne Sinnesorgane hätten 
wir keine Vorstellung von uns und 
anderen Lebewesen und auch nicht 
von unserer Umwelt. Augen, Ohren, 
Zunge, Nase und der Tast/Spürsinn 
über die Haut nehmen ständig 
Eindrücke auf. Das Gehirn nimmt 
dadurch unzählige Informationen auf, 
die dort gedeutet werden und von den 
Gegenständen, die diese Reize 
erzeugen, Realität erlangen. 
Unterstützt durch das Gedächtnis kann 
der Gesang eines Vogels oder der Duft 
einer Blume eine Zuordnung finden 
und  in uns auch das Bild einer 
Gartenlandschaft hervorrufen. Der 
bloße Anblicken von Blut kann einen 
Ohnmachtsanfall verursachen ohne 
weiter Assoziationen. Die 
Sinnesorgane sind die Pforte der 
Wahrnehmung mit dem Sein. Ohne 
diese in ihrer Gesamtheit gebe es uns 
als bewussten Menschen nicht.  
Wenn wir in der Mitte der 
Triptychontafel das Sinnesorgan-
Mandala an schauen, erkennen wir 
das dort ein 5-zackiger Stern mittig 
angelegt ist. Das Symbol der  
fünf Sinnesorgane. Miteinander 
verbunden im Ursprung. Wir finden 
dann im Mandala Bild 4 Kreise. Von 
der Mitte aus gezählt, der erste, der 
zweite, dritte und vierte Kreis. Das 
Symbol der vier Elemente auf der Erde 
findet hierdurch seine Ausdruck. Das 
Sinnesorgan Mandala ist im Triptychon 
rechts vom Mond-Mandala Yin , der 
weiblichen Energie und links vom 
Sonnen-Mandala Yang, von der 
männlichen Energie in die Mitte 
genommen.  Bedingt durch die  

 
 
Stellung der Dreibildtafel kann man  
eine halbe Umarmung daraus deuten.  
 
Durch das Annehmen dieses Drei-
Bildes kann es eine ganze Umarmung 
im weitesten Sinn mit uns werden. Es 
ist wie alle suldiaa® venus mandala  in 
vielen Form als feinstoffliche 
Schwingung einzusetzen. 
Eingeschwungen in Wasser und 
Nahrungsmittel, am Körper getragen, 
auf den Körper legend, im direkten 
Kontakt mit den Augen.  
Sollte ich irgendwie mit der Haut in 
Disharmonie sein, das sie mich evtl. 
juckt, oder sie Haut dünnhäutig ist, 
weil man sich nicht genügend von der 
Außenwelt abgrenzen kann, da kann 
ich das Sinnesorgan-Mandala 
Triptychon mitunterstützend einsetzen, 
indem ich das Trinkwasser in die Mitte 
der Dreibildtafel stelle. Oder das 
Triptychon auf den Körper lege oder 
das ganze Mandala-Triptichon mit den 
Mandalabildern zu mir zeigend 
aufstellen.  
Durch das Einschwingen dieser 
feinstofflichen Energie in den Körper 
werden alle Sinnesorgane angeregt.  
Wenn ich z.B.die Sinneswahrnehmung 
der Ohren anheben möchte, um damit 
die Hellhörigkeit  zu fördern, damit ich 
die natürlichen Anlagen, die wir in uns 
haben anrege, dann arbeite ich mit 
den feinstofflichen Schwingungen des 
Sinnesorgan-Mandala wie eben 
beschrieben. Dabei fördere ich auch 
das Hellsehen, das Hellfühlen, das 
Hellriechen, all diese Sinne in einer 
tieferen feinstofflichen Ebene.  

Es fördert somit die spirituellen 
Wahrnehmungen. 

 
�
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Hinweis: Zu den Chakren 1bis 8, zu dem 31iger Mandala Set, zu dem erweiterten 31iger Mandala Set 
sowie zu  allen anderen Mandala -Würf elsy stemen gibt es jeweils Hörbücher. 

 

Triptychon Nervensystem  
 

Dieses Mandala gehört zu den Körpersystemen.  
Folgende Chakren (die auch als Mandala im 31iger Set enthalten sind)  
sind zugeordnet: Das Stirn-Chakra mx00610, Element Erde mx01110, 
Raum/Natur mx01010, mit zwei Nadis verbunden. Dann das Hals-Chakra 
mx00510, was zum Element Luft mx01310 und Erde auch dazu gehört. 
Herz-Chakra mx 00410, Element Luft, Erde, fünfzehn Nadis. Dem 
Solarplexus mx00310 ist das Element Feuer mx01210 zugeordnet, mit zehn 
Nadis verbunden. Das letzte Chakra, das Basis-Chakra mx00210, im 
Element Wasser mx01410 mit den sechs Nadis verbunden.  

Wenn ich das Triptychon mit den drei Mandalas vor mir aufgestellt habe  
und mir anschaue, sehe ich in der Mitte das Mandala  Nervensystem. 
Zur rechten Seite das Mond - und zur linken Seite das Sonnen – Mandala. 
Yin/ Mond und Yang/ Sonne, weiblich und männlich.  
Die weibliche Energie im Mondbereich.  
Die männliche Energie im Sonnenbereich.  
Da Yin und Yang als feinstoffliche Ströme zu den Körpersystemen gehören, 
haben wir mit diesen Triptychonen eine wundervolle Ganzheit auf den 
verschiedenen Energieebenen. ( auch Mehrdimensional) 
Es werden somit drei sich ergänzende Mandalaschwingungen  
gleichzeitig einsetzbar. 
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Wenn ich dieses Mandala-
System, dieses Triptychon 
anschaue, vor mir aufstelle und 
wieder dieses Yin und Yang, 
rechts der Mond und links die 
Sonne, in der Umarmung vom 
Nervensystem-Mandala sehe, 
dann nehme ich dieses Mandala 
wahr in seiner vollen Pracht. Mir 
geht es so. als ich es gemalt 
habe, dass es wirklich eine 
Nervenzelle widerspiegelt. Denn 
diese Feinheit, diese Zartheit und 
diese Kombination mit der 
Verbindung von der Mitte bis 
nach außen sind wirklich wie 
Schaltzellen. Dann sehen wir die 
Spiralen, die immer in der 
Rechts- und Linksdrehung sind, 
symbolisiert vom Yin und Yang in 
der Rechts- und Linksdrehung, 
von der männlichen und 
weiblichen Energie in eine 
Einheit führt. Und es ist von der 
Mitte des Mandalas bis zum 
Außenkreis hingeführt. Das heißt 
also, dass von unserer Mitte, von 
unserem Inneren bis zum Außen 
diese Harmonie uns begleitet. 
Durch diese Kreise, die in 
Verbundenheit sind. Der erste in 
der Mitte, ein zweiter, ein dritter 
und ein vierter Kreis. So sind 
auch da die vier Elemente der 
Erde Symbolisch vertreten. Für 
mich auch wie eine Rose, die 
sich wohltuend entfaltet.  
 
Unzählige Nervenzellen oder 
Neuronen beleben unseren 
Körper.  
 
 

Sie werden auf ca. 15 Billionen 
geschätzt. Das Nervensystem 
besteht aus dem Gehirn, dem 
übergeordneten Sitz der Sinne 
und Sinneswahrnehmungen. Das 
Rückenmark ist die wichtigste 
Leitungsbahn dieses 
Kommunikationssystems. Die 
Nerven bestehen aus einem weit 
verzweigten Netz, dessen Fasern 
ins Rückenmark hinein und 
hinaus führen. Ist eine 
Nervenzelle oder eine Hirnzelle 
mehr als zwei Sekunden ohne 
Versorgung, kann sie nicht mehr 
optimal arbeiten. Wenn mehr als 
fünf Minuten die Blutzufuhr 
unterbrochen wird, wird sie mit 
Sicherheit absterben. Wenn wir 
jetzt zu den Emotionen gehen, 
wo dieses Nervensystem- 
Triptychon zum Einsatz kommt 
als Unterstützung für die 
Auflösung von Muster- und 
Emotionen, komme ich in den Ist-
Zustand, den wir in 
verschiedenen Bereichen spüren. 
Wenn wir Nervosität verspüren 
oder nervöses Sprechen an den 
Tag legen oder einfach die 
Nerven blank liegen. Auch eine 
Gürtelrose hat mit dem 
Nervensystem zu tun. Dann auch 
hastiges Gehen, Zähne 
knirschen oder eine zitternde 
Zunge, haben durchaus auch 
nervliche Ursachen. Das sind 
dann sichtbare Merkmale, das 
die Nerven schon sehr 
angespannt sind und die im  
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emotionalen Bereich unverdaut 
sind und sich über den Körper so 
sichtbar machen. Wenn diese 
Spannungen umgepolt sind, 
dann kann wieder Ruhe und 
Harmonie dominieren. 
Wohlklingendes Sprechen, 
Entspannung im Gehen, Sitzen, 
Denken und Handeln. Eine 
kraftvolle Gelassenheit heißt, das 
Werten und Verurteilen bekommt 
eine Umpolarisierung, dass man 
die Situation, sich und den 
Menschen gegenüber so lassen 
kann wie er ist.  
 
Das gesamte Nervensystem 
beinhaltet sehr viele 
Kombinationen bei der  
Verarbeitung von 
Reizeindrücken. Man könnte 
dabei von einem Code-Schlüssel 
sprechen. Im Mandalabild kann 
ich solche Codes deuten, die sich 
aneinander reihen und so ein 
ganzes System ergeben. Wenn 
wir Schmerzen am Körper haben, 
geht es auch über das 
Nervensystem. Das ist die 
Leitung. Und erst wenn ich 
Schmerzen am Körper spüre, 
schaue ich hin, wo es mir weh tut 
und reagiere vielleicht darauf 
oder nehme ihn zumindest mal 
wahr. Meistens ist es so, dass 
wenn der Körper reagiert, die 
Disharmonie schon lange zuvor 
angefangen hat. Diese negativen 
Emotion auf die wir nicht gehört 
haben und auch nicht auf die 
innere Stimme. So ist der Körper 
jetzt unser Instrument und sagt 
uns:  
 
 
 

„Hallo, schau hin, ich will dir 
etwas zeigen, beschäftige dich 
mit dieser Körpersprache, damit 
die negative Emotion ganzheitlich 
aufgelöst werden kann und somit 
dieser Schmerz abfließen kann.“  
 
Schmerz macht es sichtbar und 
die Nerven machen es fühlbar. 
Bitte informieren sie sich bei 
Interesse in der entsprechenden 
Fachliteratur. Es ist für meine 
Ausrichtung bei der Zuordnung 
der Mandala zu umfangreich.  
Bei der Betrachtung des 
Mandalabildes spüre ich, dass 
Ruhe auf der feinstofflichen 
Ebene, im emotionalen Bereich, 
auf mich einschwingt und auf 
mich wirkt. Dadurch können 
Blockaden und Muster, die mich 
leben und nur vordergründig 
erkennbar waren, zu einer 
Klärung mit der unterstützenden 
Energie des Nerven-Mandala 
Triptychon kommen. Allerdings 
ist die feinstoffliche Energie nicht 
die Handlung. Bei der Klärung 
sind entsprechende 
Veränderungen immer vom 
Menschen selbst zu erbringen.      
Mit der Mandalaenergie die 
Bewusstwerdung unterstützen- 
JA ! Doch das Leben ist kein 
Sessel. Es ist viel mehr ein 
ständig fortschreitender, 
wachsender Prozess, bei dem es 
gilt die Früchte zu ehren und sie 
würdig einzusetzen.  
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Hinweis: Zu den Chakren 1bis 8, zu dem 31iger Mandala Set, zu dem erweiterten 31iger Mandala Set 
sowie zu  allen anderen Mandala -Würf elsy stemen gibt es jeweils Hörbücher. 

Triptychon Ritual  
Dieses Mandala Dreibild gehört zu den Speziellen Triptychon Systemen. 
In der Mitte das Mandala Dimension mx 03910, zur Linken der  
Schamane mx 03510 und zur Rechten der Zauber mx 04710. 
Die Mandalakombination ist eine ausgewogene feinstoffliche Energie speziell 
für Rituale. Rituale sind für uns Menschen immer eine Handlung zum 
Bewusstwerden von dem was ist. Sie können eine alltägliche oder heilige 
Handlung sein. Rituale sind Gestaltungsmöglichkeiten der Wirklichkeit. 
Alles was ich bewusst tue, ist eine Ritual. Vom kochen bis zum Gottesdienst. 
Ritual ist das bewusste Handel, das den Gedanken, den Wünschen,  
der Liebe, der Trauer, der Träume und den Hoffnungen etc. eine irdische 
Gestalt gibt. Es wirkt auf der physischen und psychischen Ebene. 
Durch die Unterstützung des Triptychons Ritual kann ein zelebriertes Ritual 
kraftvoller und durch die feinstoffliche Wirkung nachhaltiger erlebt werden. 
Bei großen Ritualen z.B., an denen viele Menschen teilnehmen können, lässt 
sich beim Aufstellen des Dereibildes eine hohe Bereitschaft zur Mitwirkung 
erkennen. Das Triptychon wirkt, im Raum aufgestellt. Es bietet sich an eine 
Kerze oder eine Teelicht in seiner Mitte zu entzünden. 
Beim niederschreiben von  Wünschen, ist dieses System eine kraftvolle 
Unterstützung. Lassen Sie es in der Wirkzeit bei Ihren Wünschen stehen.   
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Drüsensystem-Mandala Triptychon 

 
Wenn ich in das Dreibild schaue,  ist 
in der Mitte von Yin / Mond und 
Yang / Sonne umarmt, das Mandala 
Drüsensystem.  
Blumenblüten entspringen von der 
Mitte aus bei voller Entfaltung. 
Auch hier sind Kreise, wie bei den 
anderen Körpersystem-Mandalas.  
Von der Mitte: Der erste, der zweite 
und der dritte Kreis, die drei 
Einigkeiten, die es hier mit 
einschließt. Die mit der 
Mandalaschwingung beeindruckten, 
unterschiedlichen Drüsensysteme 
können unterstützend dazu bei 
tragen, dass uns eine ganzheitliche 
Sicht- und Empfindungsweise 
eröffnet wird.  
In den verschiedensten 
Empfindungsbereichen ist dieses 
Drüsensystem-Mandala Triptychon 
die feinstoffliche, kraftvolle 
Unterstützung.  
 
Ein Schreck löst manches mal den 
Reflex aus, bei dem man die Hand 
auf die Brust legt. Dahinter ist die 
Thymusdrüse, im Bereich des 
Brustbeines. Ich kann sie, wenn ich 
darauf klopfe aktivieren und damit 
mein Immunsystem stärken. Wenn 
das Mandalalicht in diesen Bereich 
durch auflegen  eingeschwungen 
wird, stärkt es das Immunsystem in 
der feinstofflichen Ebene durch die 
darauf abgestimmte 
Lichtschwingung. Lebenssituation 
die wir ändern sollten aber 
überhaupt nicht loslassen wollen, 
können durch die Anwendung der 
Drüsensystem-Mandala-3-Bild-Tafel 
in einer größeren Perspektive 
erkannt und in diesem Bereich 

intensiver, tiefer, aber auch 
schneller angegangen werden.  
(Siehe auch das 
Verdauungssystem-Mandala 
Triptychon –Loslassen-)  
Es bedeutet anfangs nicht, dass es 
angenehmer wird, den Schritt zu 
tun.  
Doch erst die neue Sichtweise der 
Dinge ist oft der kraftvolle 
Entscheidungs- Entwicklungshelfer. 
Wenn dann der Prozess durchlebt 
ist, wundert man sich warum nicht 
schon früher eine Entscheidung 
durch uns getroffen wurde. Dann 
kommen die Lichttage, an denen 
man merkt, dass die Veränderung 
gut getan hat.  
Die Nieren, die auch als Paar in 
unserem Körper auftreten, haben 
eine Verbindung mit dem 
Lebensthema Partnerschaft. Gibt es 
in der Wechselwirkung der 
Partnerschaft oder mit einem selber 
eine negative Emotion die gelöst 
werden sollte und die wir aber als 
Gegebenheit an sehen, so kann die 
Niere als Resonanzkörper in 
Disharmonie kommen. Das heißt, 
sind die Nieren in Schmerz, hat 
mein Körper Nierensteine, 
Nierenbeckenentzündung, 
Ausscheidungsprobleme oder 
einfach ein Ziehen im diesem 
körperlichen Bereich? So können 
das Hinweise auf das Problem in 
der Partnerschaft durch 
Körpersprache sein.  
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Jeder Bereich im Körper, der als 
Zwei auftritt, wie das Augenpaar, ist 
auch der Verarbeitung des Themas 
Partnerschaft und Dualität 
zugeordnet.  
 
Für Frauen ist dieses 
Drüsensystem-Mandala auch im 
Speziellen einzusetzen, wenn der 
Zyklus anfängt, die Tage. Wir 
können während dieser Tage von 
dem Drüsensystem-Mandala-
Wasser trinken um die momentanen 
Emotionen und Muster die in dem 
Bereich gelöst werden sollen zu 
lösen. Es ist im feinstofflichen 
unterstützend, so dass es leichter 
mit der Ausscheidung ist.  
 
Die Eierstöcke als 
Unterleibsorganen bei den Frauen, 
sind bei negativen Emotionen 
Auslöser für Ungleichgewicht, 
Besorgnis, Misstrauen, aber auch 
tiefe Trauer, Verletztheit, und 
Unnahbarkeit, weil da die tiefe 
Verbindung und die geistige und 
körperliche Mitte der Frau ist.  
Für uns Frauen ist es so, dass wir 
jeden Monat durch den Zyklus in 
unserer Mitte in unser Inneres 
kommen, uns zurückziehen und 
unseren Emotionen näher sind. 
Durch das ist es für unsere 
Mitmenschen in unserem Umfeld 
nicht immer einfach mit uns, da wir 
sensibler sind und auch intensiver 
auf Gefühlsbewegungen, 
Emotionen reagieren.  
Da auch die Gebärmutter in 
unserem Zentrum ist, ( Es ist 
feinstofflich nicht von Bedeutung ob 
sie organisch tatsächlich vorhanden 
ist) haben wir das Gebären, das  

 
 
Wachstum und auch das 
Ausscheiden, den 
Loslassensprozesses in unserem 
Energiefeld. Wir haben jedoch auch 
die wunderbare Geborgenheit in 
uns, die wir dadurch auch schenken 
können. Schwangere Frauen tragen 
Kinder. In der Gebärmutter, der 
Mitte wachsen die Kinder in  dieser 
Geborgenheit. So ist in uns Frauen 
schon durch die Natur und durch 
ureigenen Ursprung diese nährende 
und schützende Kraft angelegt. Da 
sitzen aber auch von Urahnen 
Verbindungen und Emotionen, die 
gelöst werden wollen.   
Bei Frauen in den Wechseljahren 
z.B. kann das Triptychon eine 
kraftvolle Unterstützung und 
Begleitung dadurch sein, dass die 
Hormone von der Lichtschwingung 
im feinstofflichen Bereich 
unterstützt werden, bei der sich 
veränderten Harmonie den neuen 
Platz zu nehmen.  
Es ersetzt aber keinesfalls einen 
Arztbesuch, eine 
Hormonuntersuchung oder deren 
Regelsysteme.  
 
Der Dreibild Lichtschlüssel ist als 
Begleiter mitunterstützend eine 
wunderschöne Art, die 
Empfindungen des Wandels und 
die Regelkraft zu spüren, die sich 
eben auch in der feinstofflichen 
Ebene vollzieht. 
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Wenn ich zur Stirn gehe, zur 
Hypophyse, zur Meisterdrüse. Da ist 
auch das dritte Auge. Da sind auch 
die inneren Bilder. Andere 
Funktionen die davon ausgehen 
sind zum Beispiel: die 
Hormonsteuerung, das Registrieren 
des Kortisonhaushaltes, die 
Regelung des Cortisolgehaltes im 
Blut, die damit verbundene 
Steuerung des Schwitzens, und 
viele weitere Körpersteuerungen 
mehr. Lesen sie hierzu bitte bei 
tiefer gehendem Interesse 
Fachbücher, die diese Themen 
umfangreicher erklären.  
Diese Drüse wiegt nur ein halbes 
Gramm und ist die Meisterdrüse. 
Auch da sind Emotionen, die 
versteckt sein können. 
Enttäuschung, Schmerz, aber auch 
Streitsüchtigkeit können dort 
verborgen sein.  
 
Die Nebenschilddrüsen, haben 
ihren Sitz beim Hals, beim Hals-
Chakra. Ernährungskanal und  die 
Luftröhre sind hier durch geführt. 
Dort sind ebenfalls Blockaden 
möglich, die uns hindern können, 
den freien Fluss von diesen 
Systemen zu genießen. (Sprechen, 
schlucken) 
 
Die Bauchspeicheldrüse, die dem 
Solarplexus zugeordnet ist, hat oft 
zu tun, wenn wir im emotionalen 
Bereich mit Ablehnung, Kummer 
und Bedauern beschäftigt sind, oder 
wir uns innerlich nicht akzeptieren. 
Hierzu zählen dann auch, 
Resignation und das mehren 
unbefriedigter Wünsche.  
Umpolen oder Auflösen kann ich 
diese negativen Umstände nur im  

 
Bewusst- Werden und im Bewusst- 
Sein dieser Gefühle.  
 
Für die Unterstützung dieser 
Prozesse kommt das Drüsensystem 
Triptychon zur Anwendung.  
 
Bei den Männern sind zum Basis-
Chakra die Hoden zugeordnet.  
Bei einem Ungleichgewicht sind 
negative Emotionen z. B.:  
Nicht anerkannt sein, 
gedankenverloren sein, empfundne 
Lieblosigkeit, unerfreut im Leben 
sein und auch Reizbarkeit. Nur 
wenn diese negativen Emotionen 
erkannt und verarbeitet werden, 
kommt es zum Ausgleich, zum 
natürlichen Eingestimmt sein. So 
kann wieder das Interesse am 
ganzheitlichen Leben geweckt 
werden, die innere Akzeptanz, 
gedankenvoll, kreativ, überlegt und 
überdenkend handeln und sein.  
Die Schöpferkraft fließt.  
Das Drüsensystem-Mandala kann 
auch hier die unterstützende 
Wirkungsweise haben, um die 
natürliche Ganzheit mit einzuleiten.  
Auf betroffene Körperregionen 
gelegt, und unterstützt durch die 
Einnahme von eingeschwungenem 
Trinkwasser, kann es Ebenen 
erschließen die zur Freude, zum 
Glücklichsein und zur Harmonie im 
Miteinander und mit sich selbst 
führen.  
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Hinw eis: Zu dem Triptychon SOWAMO, sow ie zum Mandala Wandlung, 
 gibt es Hörbücher.  hb 92090/SOWAMO / hb 91053 Wandlung  

 

Triptychon SOWAMO  
 
Das Mandala Wandlung aus der Mitte ist geschaffen für die universelle Handhabung im Alltag des 
Menschen. So sind energetische Belastungen und negative Programmierungen in allen 
Nahrungsmitteln und Getränken nach zirka einer Minute Kontakt mit dem Mandala-Bild in die 
ausgleichende polarisierende Energie gew andelt. Ebenso Edelsteine und belastetes Salz. 
Weitere Anw endungsbereiche sind Sitzplätze, Betten, Brillen, Schmuck, auch Uhren, Schuhe, 
sow ie jegliche Kleidung. Körperreinigungs- und Pflegemittel gehören ebenfalls zu den 
w andelbaren Dingen. Durch die universell einsetzbaren Möglichkeiten bleibt es Ihrer Kreativität 
überlassen, diese Anw endungsbereiche zu erw eitern und zu erfahren. Dies zum 
Wandlungsmandala selbst, das unter der BestellNr.mx05300 zu erw erben ist. 
Dieses Mandala Dreibild gehört zu den speziellen Tr iptychon Systemen und zu den 
Körpersystemen.  Für das Aufstellen bei der Handhabung gibt es speziell gefertigte 
Plexiglashalter in unserem Handel. Dieses Dreibild bildet die feinstoff lich klare, klärende 
Grundlage für das Einschw ingen der feinstoff lichen Energien aller anderen Dreibildsysteme. Alle 
Materie und lebende Körper haben damit eine gereinigte Grundlage und damit die optimale 
energetische Voraussetzung für die Wirksamkeit der w eitern Anw endungen, durch die 
feinstoff lichen Energie Träger. Bei der Körperanw endung ist das Aufstellen des 
Triptychonsystemes am Kopf, im Liegen mit tägl. 15Min. und über eine Zeit von 21 Tagen eine 
gute Grundlage für die Manifestation. Diese Zeitangabe bleibt offen für Ihre individuelle in 
Anspruchnahme. Hierbei ist es w ichtig darauf zu achten, dass das Mondmandala rechts am Kopf , 
das Sonnenmandala links am Kopf und damit das Wandlungsmandala mittig angeordnet 
aufgestellt ist. Bei der Anw endung auf die Fuß-Chakren bitte ohne Schuhe mit den Fußsohlen 
zum Mandala Bild liegend so aufstellen, dass linker Fuß das Mondmandala und rechter Fuß das 
Sonnenmandala und damit das Wandlungsmandala mittig steht . Bitte nehmen Sie als 
Empfehlung die gleiche Anw endungszeit w ie am Kopf.  Durch das Auflegen auf den Körper ist 
das Triptychon  mit der Sonne rechts der Körperseite und mit dem Mond links der Körperseite 
anzuordnen. Auch hier die gleiche zeitliche Empfehlung bei der Anw endung. Sie können immer 
zeitgleich Ihr Wunschmandala mit dem Triptychon SOWAMO einschw ingen. Oder nach der 
SOWAMO Behandlung das energetisierte Wunschmandala-Wasser trinken. 
Bitte nicht erst das Anwendungs-Mandala und dann das Wandlungs dreibild anwenden ! 
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Hinweis: Zu den Chakren 1bis 8, zu dem 31iger Mandala Set, zu dem erweiterten 31iger Mandala Set 
sowie zu  allen anderen Mandala -Würf elsy stemen gibt es jeweils Hörbücher. 

Triptychon SOREMO  
Dieses Mandala Dreibild gehört zu den Speziellen Triptychon Systemen. 
Wenn ich das Triptychon mit den drei Mandalas vor mir aufgestellt habe und mir anschaue, sehe 
ich in der Mitte das Mandala Reiki. Dieses Mandala hat die Geschichte: In der Meditation w urde 
Suldiaa zu einer Pyramide hingeführt. Dort w urde ihr ein Eingang geöffnet, der in eine tiefe Ebene 
des Bauw erks führte. Durch viele, sehr breite Treppenstufen führte der Gang in ein Gew ölbe, dass 
einer Kathedrale ähnlich w ar. Auf dem Boden ausgemalt zeigte sich glänzend und glitzernd das 
Reiki Mandala.  Wie nicht von dieser Welt, einzigartig und erhaben. Ein starkes, sonnenähnliches 
Licht, das vom Zugang her von oben auf das Mandala schien, w urde so gestreut, dass es nur ein 
Viertel des Mandalas hell erleuchten ließ. Die innere Stimme erklärte der Suldiaa:  Was Du vom 
Mandala in Licht erhellt  siehst, ist der Teil des Reikibildes, der als Reikikraft aktiviert ist. Um die 
gesamte Kraft zur Wirkung zu bringen, und damit das Licht das ganze Mandala erhellt, nimm als 
Auftrag, dieses Mandala zu malen an! So w urde auch die Toosmo Grundlage geschaffen. 
Zum Mandala Bild: Die Yin (blau, Mond, rosa, Silber) und Yang (grün, Sonne, Gold) Energie ist 
durch das gleichschenklige Kreuz dargestellt und f indet in der Mitte seine vollendete Entsprechung. 
Im Triptychon zur rechten Seite das Mond - und zur linken Seite das Sonnen – Mandala. Yin/ Mond 
und Yang/ Sonne, w eiblich und männlich. Die w eibliche Energie im Mondbereich. Die männliche 
Energie im Sonnenbereich. Da Yin und Yang als feinstoff liche Ströme zu den Körpersystemen 
gehören, haben w ir mit diesen Triptychonen eine w undervolle Ganzheit auf den verschiedenen 
Energieebenen. ( auch Mehrdimensional) 
Die Mandalakombination ist eine ausgew ogene feinstoff liche Energie speziell für Reiki –
Anw endungen und Einw eihungen. Stellen Sie es in der Nähe von sich bei Reiki-Behandlungen auf, 
dazu gibt es auch speziell einen Aufsteller in unserem Handel. Bei der Reiki Einw eihung w enden 
Sie es so an: Legen Sie das Mandala unter den Stuhl des Einzuw eihenden, dass zu seiner linken 
Körperseite das Mond-Mandala liegt und zu seiner rechten Seite das Sonnen-Mandala, damit in 
der Mitte das Reiki-Toosmo-Mandala körpergerecht schw ingen kann. Zu Beginn einer Behandlung 
oder Einw eihung empfehle ich Ihnen eingeschw ungenes Wasser aus diesem System zu trinken. 
Sie können spüren w ie die Hingabe im feinstoff lichen dadurch unterstützt w ird. Bei einer 
Reiki/Toosmo Behandlung kann es auf den Körper des zu behandelnden gelegt w erden. Hierbei ist 
dann das Mond-Mandala auf die linke Körperseite zulegen, rechts die Sonne. 

  

 Copyright by Suldiaa®     Copyright by Suldiaa®    Copyright by Suldiaa®



 
Triptychon Meditation  

 
Ich stelle diese 3-Bild-Tafel mit dem gewünschten Systemen vor mir auf, was wie 
eine halbe Umarmung für mich erscheint. Die drei Mandalas, die in jedem Triptychon 
enthalten sind, haben ein ausgewogenes Wirkprinzip. Zum Einen durch das 
gewünschte Mandala mit der speziellen Lichtschwingung aus der Mitte und zum 
Anderen hier durch die Polarisierung von Yin und Yang, vertreten durch die 
Mandalas Mond und Sonne. Und weil Yin und Yang, das Mond- und Sonne -
Mandala, die Mitte dieses Systems so liebevoll umarmen und auch Ihre Schwingung 
mit einfließen lassen von der männlichen und weiblichen Energie, kann es Harmonie 
und Einklang für unseren Körper geben.  
Nun beschreibe ich eine ganz schöne Möglichkeit, die Lichtschlüsselenergie der 
Mandalas, mit der Meditation zu verbinden.  
Ich setze mich, oder wenn ich es bequemer wünsche, lege ich mich auf den Rücken.  
Wenn ich mich hinsetze, dann stelle ich das Triptychon etwa 2 Meter entfernt, in 
Augenhöhe vor mich hin. Eine Teelicht-Kerze in der Mitte kann ich, gedanklich an ein 
Ritual angelehnt, anzünden. Dann schaue ich in das Dreibild, lasse diese 
Schwingung über das Auge und durch Lichtschwingung über das dritte Auge in 
meine entsprechenden Chakren einfließen und fühle die Kommunikation mit dem 
gewünschten System. Meditieren kann ich so oft, ich möchte. Ich kann dies jeden 
Tag auch mehrmals tun. Genau wie es mir im Moment danach ist, wie ich die 
Resonanz fühle. Es kann auch sein, dass ich es ein paar Tage hintereinander sehr 
intensiv anwende, dann ein bisschen lockerer werde und es ausklingen lasse. Wenn 
die gewollte Schwingung in mir manifestiert ist und es für mich stimmig ist, lässt das 
Bedürfnis zum Gebrauch nach. Sobald mein Gefühl wieder das Bedürfnis nach der 
Schwingung verspürt, kann ich es jederzeit wieder anwenden.  
 
Im Liegen, auf meinem Rücken, kann ich die ausgewählte 3-Bild-Tafel mit den 
Systemen hinten am Kopf aufstellen, so dass die Energie über das Kronen-Chakra 
wunderbar einfließen kann.  
 

WICHTIG: Wenn ich liege und das System am Kopf zu mir aufgestellt  
ist, schwingt rechtes Ohr der Mond und linkes Ohr die Sonne. 

 
Bei dieser Anwendung gibt es keine Zeitbeschränkung, jedoch ein Minimum von 5 
Minuten Anwendungsdauer sollten eingehalten werden.  
 
Dann ist auch der direkte Kontakt mit diesen Systemen möglich.  
Ich mache es mir bequem, lege mich auf meinen Rücken, auf ein Bett oder auf einen 
Massagetisch und kann die ausgewählte 3-Bild-Tafel, ganz liebevoll auf meinen 
Körper legen mit dem Mandalabildern zum Körper zeigend. Je nach System, 
zugeordnet auch von den Chakren, kann ich das System unterstützend da einfließen 
lassen. Es ist aber keine Bedingung. Ich lege es sonst einfach so auf den Körper wie 
es für mich stimmt. In der Mitte das System, z. B. der Blutkreislauf oder die 
Verdauung.  
 

WICHTIG: Wenn ich liege und das System auf den Körper lege,  schwingt linke 
Körperseite der Mond und rechte Körperseite die Sonne. 

 
So kann ich es auch in mein feinstoffliches Körpersystem einschwingen lassen. Nach 
Gefühl ca. 5 Minuten im Minimum, nach oben gibt ist keine Zeitbegrenzung in der 
Anwendungsdauer.  
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Hinweis: Zu den Chakren 1bis 8, zu dem 31iger Mandala Set, zu dem erweiterten 31iger Mandala Set 
sowie zu  allen anderen Mandala -Würf elsy stemen gibt es jeweils Hörbücher. 

Triptychon Meditation  
 

Dieses Mandala Dreibild gehört zu den Speziellen Triptychon Systemen. 
In der Mitte das Mandala Spiritualität (einzeln nicht im Verkauf), zur Linken die Sonne 
sk10110 und zur Rechten Mond sk10100. 
Meditation kommt von lat. "medias" (Mitte) oder/und vom lat "meditatio" (Nachsinnen, in 
Gedanken vertieft sein). Unter  Meditation werden im allgemeinen Techniken verstanden, 
die geeignet sind, einen Bewusstseinszustand herbeizuführen, der in entscheidenden 
Punkten vom normalen Tagesbewusstsein abweicht.  
Kennzeichnend für die Meditation ist ein Bewusstseinszustand, wie er durch keine andere
Technik erreicht werden kann; dieser Bewusstseinszustand wird nicht nur als solcher 
empfunden, er lässt sich auch medizinisch nachweisen: 
Viele direkt oder indirekt Stress bedingte Krankheiten wie Hypertonie, ständige 
Infektionen, Krebs, Herzkranzgefäßerkrankungen u.v.m. lassen sich durch Meditation 
nachhaltig positiv beeinflussen. 
Meditation bewirkt also bei regelmäßiger "Anwendung" eine extreme Umstrukturierung 
der Persönlichkeit. Der Meditierende kann sich von seiner Zwanghaftigkeit und seiner 
emotionalen Verknüpfung mit äußeren Ereignissen lösen und sich völlig von Stress und 
Ärger frei machen. Hat der Meditierende Schmerz, nimmt er ihn zwar war, identifiziert sich 
aber nicht mit ihm: "Da ist Schmerz, aber ich habe keinen Schmerz". Auf diese Weise 
kann man effektiver, weil angstfreier seinen Zielen entgegenarbeiten. Man legt mit seinem 
Verstand Ziele fest und beginnt daran zu arbeiten; erreicht man diese Ziele dann aber 
nicht (sofort), lässt einen dieses Missgeschick gleichgültig, weil man zwar das Ziel 
erreichen will, aber nicht das Ziel "hat" (d.h. sich damit nicht identifiziert). 
 

Es wirkt  im Raum aufgestellt  und durch das trinken von eingeschwungenem Wasser als 
feinstoffliche Einstimmung so, das es eine kraftvolle Unterstützung für Meditationslehrer, 
Yogalehrer und entsprechende Anwender bietet.  
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Der Lernwürfel  
 

Das System enthält sechs unterschiedliche Mandalas, die  jeweils beidseitig bedruckt sind. In der 
Grundstellung ist der Würfel so aufzustellen: ZIEL mit 8 grüne Blätter – nach oben zeigend,  

ENTSPANNUNG mit 13 rosa Strahlen – nach vorn zeigend.  
Sie können den Lernwürfel in die Hand nehmen und betrachten solange Sie mögen. Dann legen Sie ihn in 
der Grundstellung auf die Unterlagen, die es zu lernen gilt. (Bücher, Ordner, Schulhefte, Noten etc.)  Jetzt 
lassen Sie ihn wirken. Vertrauen Sie hierbei Ihrem Gefühl für die Dauer. In der Nähe des Schlafplatzes bitte 
ein Glas Wasser 2 Minuten an den Lernwürfel stellen, so dass das Mandala Schlafzentrum / Entspannung zu 
dem Glas Wasser zeigt . Danach den Würfel auf das oben besagte Mandala legen. Ansonsten kann es eine 
wachaktive Nacht für Sie werden. Bedingt durch den hervorgerufenen Alphazustand des Mandala bleibt der 

Körper in einer Tiefenentspannung und kann somit nicht einschlafen.   
Das energetisierte Wasser im Bett trinken.  

Während des Lernens ist das System in Ihrer Nähe, wiederum mit dem besagten Mandala nach vorn zu 
Ihnen zeigend, aufzustellen. 

Achten Sie bitte auf diese Anleitung, damit Sie Ihren Erfolg haben. Eine zusätzliche Nutzung der einzelnen 
Mandalas und Ihrer Energien ist durch das Wasser möglich. Hierbei stellen Sie das gewünschte Mandala so 
auf, das es von der Seite auf das daran gestellte Wasserglas wirken kann. Die Organisation, innerhalb der 

Wirkebene können Sie einer gesonderten Beschreibung entnehmen.  
 So erhalten Sie eine Entfaltung der Wirkungsweisen dieses Systems.  

Das Suldiaa® Energetische Quelle System –Lernen-  ist eine kraftvolle Unterstützung  
für Kinder, Legastheniker, im Studium, in der Erwachsenen Bildung und ebenso in der Vermittlung von 

Lernstoff jeder Art und bei Referaten.  
Desgleichen bei Hobby, in der Handarbeit und bei künstlerischer Tätigkeit.  

Dieses besondere System unterliegt keinem Verschleiß und so wünsche ich Ihnen die lebenslange  Freude 
an der Lichtschwingung der Liebe. 
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Faltkarte mit drei Mandalas 
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Triptychon  Hospiz 
 

Ausgehend vom mittelalterlichen Begriff für Gasthaus und der Ableitung  
Hospitium = Gastfreundschaft, ist dieses Mandala Dreibild eine Einladung zur 
Geborgenheit und Gastfreundschaft. Es ist eine Einladung an alle Menschen, die sich 
in diese Mandala  Energien einschwingen möchten und im Besonderen für jene, die im 
Sinne der Menschlichkeit für Andere wirken.  
 
Das geöffnete Mandala System vermittelt die Haltung einer halben Umarmung, die 
geistig durch uns vollzogen - einen Kreis - eine ganze Umarmung ergibt. Daraus 
entstehet ein feinstofflicher Kraft - Fluss. Dieser gibt uns als Gast auf Erden  eine 
Möglichkeit, in die tiefe Bedeutung hineinzuspüren.  
So ist das Mandala Triptychon Hospiz für den Gebrauch in der Betreuung, der Pflege, 
der Hospizbegleitung und der Trauerbegleitung mit vorgesehen. 
 
In Anlehnung an den Kreis werden hier die betroffenen Personen eingeladen, sich 
geistig der Umarmung und der Geborgenheit anzuschließen. Lassen Sie ggf. ein 
Teelicht, in seiner Mitte der geöffneten  Karte, zur Andacht oder zum Gedenken 
brennen. Alleinstehenden Menschen kann diese Mandala Bildtafel  
einen Trost und einen Frieden geben. Eine begonnen Reise erfüllt sich auf Erden. 

Eine neue Reise beginnt. 
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Zu den Mandalas 

 

Zwei Türen öffnen sich. Das Mandala Triptychon –Hospiz -, 
mit der Ausrichtung Geborgenheit und Gastfreundschaft 

durch Menschlichkeit, zeigt sich als Friedensoase. 
Die Suldiaa® Energetische Quelle Mandalas können durch Ihre 

feinstoffliche Lichtschwingung ihre Informationen an das  
Wasser abgeben. Hierzu stellt man die Mandala Bildertafel um ein Glas 

Wasser und lässt dies eine Minute einschwingen. Danach hat das Wasser 
die Schwingung der drei Mandala Energien in sich aufgenommen. 

 

Das Mandala - Hoffnung (In der Mitte)  
Ich bin die Traurigkeit. Sag  mir Mensch, hast Du Angst vor mir?  

Mich mag niemand und doch ist es meine Bestimmung eine Zeit unter die 
Leute zu kommen, um an mir zu wachsen. Wenn ich ganz nahe bei ihnen 
bin, können sie sich selbst begegnen.  Ich helfe Ihnen ein Nest zu bauen. 

Nur wer die Trauer zulässt und all die ungeweinten Tränen weint, kann 
seine Wunden heilen.  

Weine nur Traurigkeit, flüsterte da die Hoffnung. Du sollst von nun an nicht 
mehr alleine sein. Ich werde dich begleiten, damit die Mutlosigkeit keine 

Kraft mehr hat. 
Hoffnung - (Öffnung)- Als Kraft zur Weiterführung für neue Sichtweisen  

und Einstellungen in emotionalen Bereichen. 
  

Das Mandala - Glaube (rechte Seite) 
Feinstoffliche Lichtenergie als Unterstützung in der Umsetzung meiner 

Persönlichkeit.  Was für mich Gut ist, erkenne ich an. Mein Glaube an mich 
Selbst. Mein Urvertrauen wird eingestimmt. Dadurch wird die Verbindung 
hergestellt zwischen der inneren - und der äußeren Natur. Der Baum als 

Symbol der Wachstumsanteile im Verborgenen (Wurzel/ Innenwelt) 
und Sichtbaren (Krone/Außenwelt). Meine innere  Akzep - Tanz. 

 

Das Mandala - Herzenssprache  Herzensliebe 
(linke Seite)  

Die psychologische Wahrheit wird vom Herzen erkannt. Herzenssprache 
Herzensliebe schafft Erkennen - Erkenntnis. 

Die Mandala Schwingung unterstützt im Bereich der Selbstliebe  
und der Zwischenmenschlichen Wärme, das Miteinander.  

Die tiefe Erkenntnis des Lebens im Gegenüber  
gibt mir das Verständnis, aus dem ich die Schönheit  

der Natürlichkeit, in allem Leben, in Liebe erfahren kann. 
Was ich sehe – sähe, ernte ich. 

 



 

 

 

 

� ����� � �	 
��
���
������


��� ��� ���	 
�	 �	 ��� 
� ������ 
�� �
�� ����� �� �� �
�������
�
��
�������


 



�����
���


 
Schöpfung Würfel System 

 
Das System Schöpfung ist entwickelt und geschaffen, um Sie in die Quellenverbindung 
mit der Ihnen eigenen Schöpferkraft zu bringen. Sie sind Mitschöpfer Ihrer 
Lebenssituation und der Ereignisse. Um Ihr Potential zur Entfaltung zu bringen und 
dieses zum Wohle Aller, bedarf es der Schöpferkraft. Diese haben Sie elementar in sich. 
Meist im Außen als nicht zufriedenstellendes Ergebnis. Wer nicht die Führung in seinem 
Leben übernimmt, überlässt sich dem Geschick anderer. Diese Verwicklungen lösen 
sich, sobald man erkennt, wer das Ruder übernommen hat. Der Verstand, die Kinder, 
der Partner, die Situation? 
Mit Hilfe des Systems -Schöpfung- gelingt es leichter, in die Kreation des eigenen 
Potentials zu kommen. Die Erinnerung an die Schöpferkraft wird geweckt und die 
Wünsche können aufgeschrieben und manifestiert im Geist ihren Weg zur Erfüllung 
finden. Jeder Wunsch soll bedacht sein und der Liebe für alles Leben entsprechen. 
 
Das System hilft Ihnen, aus der Urquelle der Schöpfung Selbstheilungsprozesse im 
körperlichen und geistigen freizusetzen. Es öffnet feinstofflich die Kanäle von den  
Nadis – Chakren – Meridiane  - Nerven.   
Es hat eine harmonische, allseitige Polarisation.  
Seine Ausstrahlung ist Lichtschwingung. 
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Die Schöpfung 

 
Zur Anwendung: 

Das System enthält das Schöpfungs-Mandala  
6x beidseitig bedruckt. 

Er ist geschaffen zum Wohlfühlen, nach Operation, nach 
Geburt, chronischer Krankheit, nach Grippe, etc. und für 

die Neuorientierung.  
 

Den Acryl-Glaswürfel hält man bei der Anwendung in der 
Hand. Die Energie wird verstärkt bei der Betrachtung, da 

die Lichtschwingung durch die Berührung und mit den 
Augen direkt aufgenommen wird. Ebenso bei der 

Erarbeitung und der Vorstellung seines Wunsches. 
Auch für die Meditation kann er in der Hand gehalten 

werden. Im Liegen findet er seinen Platz an der 
Nierenseite. Diese Energie lässt sich auch auf Wasser 
übertragen, in dem das gefüllte Glas 1 bis 3 Minuten 

direkt an den Würfel gestellt wird. 
Ein zuviel der Energieaufnahme gibt es bei diesem 

System nicht, darum handeln Sie nach Ihrer Intuition und 
zu Ihrer Freude im Umgang mit dem Würfel System. 

 
Dieses besondere System, wie auch alle anderen 

Suldiaa® Systeme und Mandalas unterliegen keinem 
Verschleiß bei der Abgabe der Lichtschwingung, sofern 

die Produkte sorgsam behandelt werden und 
unbeschädigt bleiben. Und so wünsche ich Ihnen die 

lebenslange  Freude an der Lichtschwingung der Liebe. 
 

Suldiaa S. Stoltenberg-Theilkäs 
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Strahlenharmonisierungs System 

 
Mit den Mandalas Ordnung & Reiki und dem Antriebsmandala im Aufsteller. 
Eine Vielzahl nieder- und hochfrequenter elektromagnetischer Schw ingungen und Felder w irken 
auf unsere Körperregulationssysteme ein. Es sind natürliche und technisch erzeugte 
Schw ingungen. Diese verändern kurz oder langfristig das Regulationssystem im materiellen und 
feinstoff lichen Körper. 
 Die Schw ingungen, die im Frequenzbereich des Regulationssystems liegen w erden im Körper 
gespeichert. Ist der Schw ellenw ert des Körpers erreicht, w ird die gesamte Eigenregulation des 
Körpers durcheinander gebracht. Wir Menschen besitzen keine Wahrnehmungsorgane für diese 
Vorgänge. Symptome können hingegen einen Hinw eis zeigen. Zu den möglichen Folgen zählen: 
Unw ohlsein, Nervosität, Müdigkeit, Dauerstress, Schlaflosigkeit, Schlafstörungen, innere Unruhe  
sow ie Kribbeln am ganzen Körper und diffuse Zustände. 
Das Suldiaa® System Strahlenharmonisierung 
bietet im Wohn- und Arbeitsbereich die feinstoff liche Neutralisierung von Strahlenbelastungen 
bis 90 %. Dadurch unterstützt es die Selbstheilungskräfte des Körpers im bioenergetischen, 
feinstoff lichen und informatorischen Bereich. Das System erzeugt im Energiefeld eine 
ausgleichende, harmonisierende Energie. 
So kann der Körper w ieder seinen entspannten, natürlichen Urzustand entw ickeln. Nach unserer 
Erfahrung ist eine Regeneration je nach Vorbelastung zw ischen 14 Tagen und 3 Monaten 
spürbar. Sie vollzieht sich langsam und stetig vom ersten Tag an, w ie bei einem Sonnenaufgang.   
 
 



  
Würfelsystem Harmonisierung von Strahlen 

Das System bietet im stationären Bereich die feinst offliche Polarisierung 
von Hochfrequenter Strahlung (HF-Strahlung).  
Damit sind vor allem Mobilfunkwellen, Radio- und Fe rnsehsender, Radar 
und Richtfunk, aber auch schnurlose Telefone , Baby phone und 
Mikrowellen hiermit feinstofflich entstört .  
Es werden auch ausnahmsweise Hochspannungsleitung e ntstört.  
Diese erzeugen zwar ein niederfrequentes elektrisch es Feld wie auch ein 
niederfrequentes magnetisches Feld, es sind jedoch Energien, die von 
außen auf den Raum einwirken und nicht im Wirkungsb ereich des 
Systemes selbst erzeugt werden. 
Dadurch unterstützt das System die Selbstheilungskr äfte des Körpers im 
bioenergetischen, feinstofflichen und informatorisc hen Bereich. 

Das Suldiaa System erzeugt in seinem Wirkungsfeld eine 
ausgleichende, harmonisierende Energie. 

Ausgenommen  sind NF Störquellen im Wirkungsbereich des Systems  und 
die Handystrahlungen (HF), die durch den Handy-Gebr auch direkt auf den 
menschlichen Körper einwirken. (TROJANER) HF Strahlungen, innerhalb 
des Würfelsystems, werden durch Mandala Quadro Systeme (E-Polar Handy, 
Auto, W-Lan) von Suldiaa® am Gerät entstört. 
Niederfrequente elektrische (Wechsel-) Felder . 
Diese sind eine Folge von elektrischer Spannung, di e bei Netzanschluss 
in Leitungen, Installationen und Geräten anliegt, a uch wenn kein Strom 
fließt. Niederfrequente magnetische (Wechsel-) Feld er. 
Sie sind eine Folge von elektrischem Stromfluss in eingeschalteten 
Geräten, Leitungen, Bahn- und Hochspannungsleitunge n. 
Diese werden durch Mandala Duo Systeme (E-Polar) von Suldiaa® am Gerät entstört. 
 
Die neuen Reichweiten per Sept.2009 sind: 
 
Die SINGEL Systeme für die Harmonisierung von  
E-Smog Strahlen 
 

3cm Würfelsystem - ca. 16 Meter Durchmesser /  200q m -  
Preis Stand 1.1.2010 = 319,00€/Stück incl. Mwst 
 

5cm Würfelsystem - ca. 42Meter Durchmesser / 1380qm  -  
Preis Stand 1.1.2010 = 375,00€/Stück incl. Mwst 
 

10cm Würfelsystem - ca. 80 Meter Durchmesser / 5000 qm-  
Preis Stand 1.1.2010 = 998,00€/Stück incl. Mwst 
 
Die BOX Systeme für die Harmonisierung von  
E-Smog Strahlen und geopathogenen Zonen 
 
3cm DUO WÜRFEL BOX ca. 22Meter Durchmesser / 400qm-  
Preis  Stand 1.10.2010 = 579,00€ / Stück BOX incl. Mwst 
 
 5cm DUO WÜRFEL BOX ca. 50 Meter Durchmesser / 2000 qm- 
Preis  Stand 1.10.2010 = 720,00€ / Stück BOX incl. Mwst 
 
10cm DUO WÜRFEL BOX ca. 2000 Meter Durchmesser / 30 0Hektar- (3qkm) 
Preis  Stand 1.10.2010 = 1946,00€ / Stück BOX incl.  Mwst. 

Seite 702 A 
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Die Reichw eite der Entstörung/Harmonisierung ist mit der Box  sehr viel größer gew orden, als in der  
Einzelanw endung der 3 cm oder 5 cm Würfel-Systeme.  
 
Anw endungsorte / auch Mobil bei dem 3 cm Doppel-Würfel: Einfamilienhäuser bis 400 qm 
Wohnfläche/ Grundstücksgröße. 1 bis 3 Zimmerw ohnungen, Praxen, Büros, Hotelzimmer, 
Wohnw agen, Wohnmobile usw .. 
 
Anw endungsorte / auch Mobil bei dem 5 cm Doppel-Würfel: Ein/ Mehrfamilienhäuser mit einer 
gleichzeitigen Grundstücksentstörung, Restaurants, Läden, Büros, Fertigungsbereiche, Schulen, 
Pensionen, mittelgroße Betriebe, usw . 
 
Dieses phänomenale System bew irkt zum einen, eine dauerhafte Polarisierung im stationären 
Bereich mit einzigartiger   Gesamtentstörung von Erdstrahlen w ie Wasseradern, Verw erfungen, 
Gesteinsbrüchen, Currynetz, Globalgitter (Hartmann Gitter), Benker-Kuben-Gitter, und Technomantie 
bzw . Reflexionen, sow ie der daraus möglichen, resultierenden Kreuzungen. 
Weitere Infos unter Raumharmonisierung 
 
Das System bietet zum anderen, im stationären Bereich die feinstoff liche Polarisierung von 
Hochfrequenter Strahlung (HF-Strahlung). Damit sind vor allem Mobilfunkw ellen, Radio- und 
Fernsehsender, Radar und Richtfunk, aber auch schnurlose Telefone , Babyphone und Mikrow ellen 
hiermit feinstoff lich entstört . Es w erden auch ausnahmsw eise Hochspannungsleitung entstört. 
Weitere Infos unter Strahlenharmonisierung. 
 
Die BOX Systeme für die Harmonisierung von  
E-Smog Strahlen und geopathogenen Zonen 
 
3cm DUO WÜRFEL BOX ca. 22Meter Durchmesser / 400qm-  
Preis  Stand 1.10.2010 = 579,00€ / Stück BOX incl. Mwst 
 
 5cm DUO WÜRFEL BOX ca. 50 Meter Durchmesser / 2000 qm- 
Preis  Stand 1.10.2010 = 720,00€ / Stück BOX incl. Mwst 
 
10cm DUO WÜRFEL BOX ca. 2000 Meter Durchmesser / 30 0Hektar- (3qkm) 
Preis  Stand 1.10.2010 = 1946,00€ / Stück BOX incl.  Mwst  
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Die Reichw eite der Entstörung/Harmonisierung ist mit der Box  bisher unübertroffen 
 
Anw endungsorte bei dem 10 cm Doppel-Würfel: Hotels, Restaurants, Seniorenheime, 
Krankenhäuser, Schulen, Bauernhöfe(Bio), Rathäuser, Bürokomplexe, Fertigungsbereiche, 
Autohäuser, Heime, Möbelhäuser, Lebensmittelanbieter, Märkte usw . 
 

Dieses System bietet auf ca. 3.000.000qm bzw. 300 H ektar, die gesamte Energie der 
Harmonisierung von E-Smog Strahlen und geopathogene n Störzonen. Es ist mit 2 

Kilometern im Wirkungs-Durchmesser  
sehr beachtlich und effizient für große Gebäude und  Unternehmen.   

 
Dieses phänomenale System bew irkt zum einen, eine dauerhafte Polarisierung im stationären 
Bereich mit einzigartiger   Gesamtentstörung von Erdstrahlen w ie Wasseradern, Verw erfungen, 
Gesteinsbrüchen, Currynetz, Globalgitter (Hartmann Gitter), Benker-Kuben-Gitter, und Technomantie 
bzw . Reflexionen, sow ie der daraus möglichen, resultierenden Kreuzungen. 
Weitere Infos unter Raumharmonisierung 
 
Das System bietet zum anderen, im stationären Bereich die feinstoff liche Polarisierung von 
Hochfrequenter Strahlung (HF-Strahlung). Damit sind vor allem Mobilfunkw ellen, Radio- und 
Fernsehsender, Radar und Richtfunk, aber auch schnurlose Telefone , Babyphone und Mikrow ellen 
hiermit feinstoff lich entstört . Es w erden auch ausnahmsw eise Hochspannungsleitung entstört. 
Weitere Infos unter Strahlenharmonisierung. 
 
Die BOX Systeme für die Harmonisierung von  
E-Smog Strahlen und geopathogenen Zonen 
 
3cm DUO WÜRFEL BOX ca. 22Meter Durchmesser / 400qm-  
Preis  Stand 1.10.2010 = 579,00€ / Stück BOX incl. Mwst 
 
 5cm DUO WÜRFEL BOX ca. 50 Meter Durchmesser / 2000 qm- 
Preis  Stand 1.10.2010 = 720,00€ / Stück BOX incl. Mwst 
 
10cm DUO WÜRFEL BOX ca. 2000 Meter Durchmesser / 30 0Hektar- (3qkm) 
Preis  Stand 1.10.2010 = 1946,00€ / Stück BOX incl.  Mwst  
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Der Lernwürfel  
 

Das System enthält sechs unterschiedliche Mandalas, die  jeweils beidseitig bedruckt sind. In der 
Grundstellung ist der Würfel so aufzustellen: ZIEL mit 8 grüne Blätter – nach oben zeigend,  

ENTSPANNUNG mit 13 rosa Strahlen – nach vorn zeigend.  
Sie können den Lernwürfel in die Hand nehmen und betrachten solange Sie mögen. Dann legen Sie ihn in 
der Grundstellung auf die Unterlagen, die es zu lernen gilt. (Bücher, Ordner, Schulhefte, Noten etc.)  Jetzt 
lassen Sie ihn wirken. Vertrauen Sie hierbei Ihrem Gefühl für die Dauer. In der Nähe des Schlafplatzes bitte 
ein Glas Wasser 2 Minuten an den Lernwürfel stellen, so dass das Mandala Schlafzentrum / Entspannung zu 
dem Glas Wasser zeigt . Danach den Würfel auf das oben besagte Mandala legen. Ansonsten kann es eine 
wachaktive Nacht für Sie werden. Bedingt durch den hervorgerufenen Alphazustand des Mandala bleibt der 

Körper in einer Tiefenentspannung und kann somit nicht einschlafen.   
Das energetisierte Wasser im Bett trinken.  

Während des Lernens ist das System in Ihrer Nähe, wiederum mit dem besagten Mandala nach vorn zu 
Ihnen zeigend, aufzustellen. 

Achten Sie bitte auf diese Anleitung, damit Sie Ihren Erfolg haben. Eine zusätzliche Nutzung der einzelnen 
Mandalas und Ihrer Energien ist durch das Wasser möglich. Hierbei stellen Sie das gewünschte Mandala so 
auf, das es von der Seite auf das daran gestellte Wasserglas wirken kann. Die Organisation, innerhalb der 

Wirkebene können Sie einer gesonderten Beschreibung entnehmen.  
 So erhalten Sie eine Entfaltung der Wirkungsweisen dieses Systems.  

Das Suldiaa® Energetische Quelle System –Lernen-  ist eine kraftvolle Unterstützung  
für Kinder, Legastheniker, im Studium, in der Erwachsenen Bildung und ebenso in der Vermittlung von 

Lernstoff jeder Art und bei Referaten.  
Desgleichen bei Hobby, in der Handarbeit und bei künstlerischer Tätigkeit.  

Dieses besondere System unterliegt keinem Verschleiß und so wünsche ich Ihnen die lebenslange  Freude 
an der Lichtschwingung der Liebe. 

 
 

 



 

 

 

 

 
System 

Lernwürfel 
 
Der Lernw ürfel ist eine gelungene Lernhilfe, die dem Menschen konkret hilf t, nachhaltiger zu 
lernen. Die Wirkung überträgt sich mit Lichtschw ingungen in die Körperzellen. Dies, bei der 
Betrachtung des in der Hand gehaltenen Systems. Bei richtigem Aufstellen ( Ziel Mandala nach 
oben) auch in sein Raum-Umfeld. Hierdurch bietet dieses System eine Konzentrationshilfe. 
Diese Lichtschw ingung vermag eine Harmonie zw ischen Lernen, Aufnahme und Wiedergabe in 
schriftlicher und mündlicher Form herzustellen. Das System öffnet den Kanal der 
Aufnahmebereitschaft und vermittelt aus der Ebene der kollektiven universellen Intelligenz. 
Zur Veranschaulichung: Ein Puzzle ohne Vorlage ist mühsam zusammen zu setzen. Mit einer 
Vorlage des Abbildes hingegen kann für jedes Teil der Platz im Gesamtbild schneller gefunden 
w erden. Der Lernw ürfel ersetzt nun keinesfalls das Lernen. Jedoch bietet er die Möglichkeit 
effektiv das gelernte  zu behalten und umzusetzen.  Zudem w erden die rechte  und linke 
Gehirnhälfte koordiniert und die Zusammenhänge des zu lernenden schneller erkannt.  
 
Der Lernwürfel  
Präsentation von der Pädagogin Rosemarie Buchmann.  
 
Ich möchte mit dem Lernw ürfel beginnen, da Lernen ein zentrales Thema unseres Alltags ist. 
Der Lernw ürfel besteht aus sechs verschiedenen Mandalas, die zusammen das System 
Lernw ürfel bilden. Die Mandalas sind alle Doppelseitig bedruckt.  
Es sind: Ziel, Harmonie, Wissen / Weisheit, Inspiration, Eingebung, Entspannung/ Schlafzentrum. 
Ich stelle den Würfel so hin, dass das Mandala „Entspannung“ zu mir zeigt; das hat zur Folge, 
dass das, w as ich schon einmal gelernt und im Unterbew usstsein gespeichert habe, mir w ieder in 
Erinnerung kommt - dass ich aus dem schöpfen kann, w as ich einmal gelernt habe. 
 
           ZIEL   
 
Das Mandala „Ziel“ ist oben auf dem Lernwürfel - es ist das Lernziel. 
Ich trage dieses Mandala in einer Hülle mit Lederband. Das ist desw egen, w eil ich es zu Hause 
für meinen Schutz ständig tragen sollte. Eine Freundin hatte dies kinesiologisch ausgetestet. 
Zuerst habe ich den Sinn darin nicht gesehen. Aber ich habe inzw ischen erkannt, dass das 
Mandala mir helfen sollte, das Ziel, das ich mir damals gesetzt hatte, nicht aus den Augen zu 
verlieren . 
Ich hatte mir nämlich ein neues Lebensziel gesetzt,  habe aber immer w ieder Rückzieher 
gemacht und  w ar nahe daran, den Gedanken daran ganz aufzugeben. Trotzdem habe ich es 
geschafft. 
Ich bin überzeugt, dass es dieses Mandala w ar, das mir geholfen hat, zielstrebig auf mein 
Lebensziel / Lernziel zuzugehen. 
Was ist Ihr Ziel, auf das Sie zielstrebig zugehen w ollen ? Auf dem Lernw ürfel hat dieses Mandala 
seinen Sinn, w eil w ir das Lernziel  erreichen w ollen. 
 
            HARMONIE 

 
Das Mandala „Harmonie“ unterstützt den Lernprozess. 
Wir können nur optimal lernen, w enn Harmonie herrscht:   
Harmonie im Umfeld - Harmonie in uns.  
Wir brauchen fürs Lernen Ruhe und Ausgeglichenheit. 
Die „Harmonie“ ist unten auf dem Lernw ürfel, das könnte heißen:  
Harmonie ist das Fundament für optimales Lernen.  
Hinweis: Das Venus Mantra =  Wo mo lau tis ganaa daai  unterstützt die Kraft der Harmonie 
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              WISSEN / WEISHEIT 
 
                    
Im Laufe unseres Lebens sind w ir ständig dabei, unser Wissen zu vergrößern. Wir haben laufen 
gelernt. In Mutters Küche  haben w ir erfahren, dass  man sich verbrennen kann, w enn der Herd 
heiß ist. Wir haben gelernt, w ie man buchstabiert, w ie man schreibt oder liest.   
Vielleicht  glauben Sie, dass Sie nur in der Schulzeit viel gelernt haben. Das stimmt aber nicht. 
Überlegen Sie doch mal, w as in den letzten Jahren alles ganz neu in Ihr Leben kam, w omit Sie 
lernen mussten  umzugehen? 
Hätten Sie sich vor 15 Jahren träumen lassen, dass Sie das Handy tagtäglich in Gebrauch haben 
w erden und dass Sie sogar SMS verschicken können? Hätten Sie gedacht, dass der Computer 
so intensiv genutzt w ürde? 
Sie erw eitern mit den Mandalas und deren Systeme Ihr Wissen auf einem ganz neuen Gebiet 
und können anschließend Nutzen daraus ziehen:  
Sie können sich gezielt von den Mandalas helfen lassen  - Sie können sie als geistige Helfer 
engagieren! 
Wie kann das Mandala „Wissen“ unser geistiger Helfer sein? 
Denken Sie an das Wissen, das Sie im Laufe Ihres Lebens angesammelt haben - es ist ein 
riesiger Berg von Wissen.   
Wir brauchen manchmal Hilfe, damit w ir in unserem Wissensberg überhaupt noch etw as f inden. 
Wie ärgerlich ist es doch, w enn w ir in unserem Gedächtnis nach einer Information suchen und sie 
nicht f inden, w eil sie verschüttet ist  und sich nicht freiw illig meldet.  
Das  Mandala „Wissen“ hilft uns, gespeichertes Wissen  schneller zu aktivieren. (Weitere 
Anw endung: Meditation mit der Bitte um geistige, innere Reife) 
 
 
                 INSPIRATION 
 
                     
Zunächst denken w ir an Künstler, w enn w ir von Inspiration reden. Sie holen sich Anregungen aus 
der Natur oder dem Leben und verarbeiten ihre Eindrücke zu ihrem eigenen Werk. Aber auch in 
der Schule bzw . ganz allgemein im täglichen Leben hat die Inspiration ihren Platz. Sie hilf t, w enn 
es darum geht, eigene Ideen umzusetzen oder mit Gelerntem geschickt zu vermischen.   
Inspiration hilf t dem Schüler z.B. bei seinen Aufsätzen oder bei Problemlösungen oder bei den 
Hausaufgaben. Sie hilf t dem Lehrer bei Unterrichtsvorbereitungen. 
Sie hilf t dem Handw erker, sich in immer neuen Situationen zurechtzufinden.  
Die Hausfrau lässt sich von den Zutaten oder einem Rezept inspirieren - um dann ein 
schmackhaftes Essen herzustellen. Der Inspiration verdanken w ir es, dass w ir nicht immer das 
gleiche essen müssen, sondern ein einfacher Blumenkohl in vielen Variationen auf den Tisch 
kommt. Für mich ist dieses Mandala ein treuer Helfer bei Kinesiologie- Sitzungen. Ich w eiß, w as 
ich gelernt habe. Aber jeder Kunde braucht eine auf ihn zugeschnittene Behandlung.  Wenn ich 
nicht w eiter w eiß, schaue ich das Mandala an, bitte um Hilfe, und ich bin immer w ieder erstaunt, 
w elche guten Lösungen ich f inde. 
 
                
                EINGEBUNG 

 
 
Wo hat die „Eingebung“  ihren Platz? 
Der begnadete Künstler erschafft Großartiges, w enn er auf seine Eingebung hört, die ihn direkt 
mit dem Göttlichen verbindet. Mit Inspiration und Eingebung erschafft er sein Kunstw erk. 
 
Im täglichen Leben sprechen w ir von Geistesblitz; w ir sagen:  
uns sei ein Licht aufgegangen. Beim Lösen von besonderen Aufgaben sind solche zündenden 
Ideen unerlässlich. 
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                ENTSPANNUNG / SCHLAFZENTRUM 
 
 
Schauen Sie, bitte, eine Weile auf das Mandala.                              
Was merken Sie? 
   Wird Ihr Kopf  leichter? 
        Fühlen Sie sich w ie benebelt? 
            Fühlt sich Ihr Körper anders an? 
Dieses Mandala w irkt schon beim Anschauen beruhigend und entspannend. 
Es führt Sie in den sogenannten Alpha- Zustand, in dem das Lernen optimal funktioniert. So hat 
es seine Berechtigung auf dem Lernw ürfel. Wir w ollen nun aber nicht, dass die Kinder bei den 
Hausaufgaben einschlafen. Im Gegenteil, sie sollen hellw ach und konzentriert sein. 
 
Tatsache ist, es lernt sich besser, wenn man entspannt und ausgeg lichen  ist.  
Dadurch, dass die Kinder in den Alpha-Zustand kommen, können sie effektiver lernen.  
-- In der Nähe des Schlafplatzes bitte ein Glas Wasser 2 Minuten an den Lernw ürfel stellen, so 
dass das Mandala Schlafzentrum / Entspannung zu dem Glas Wasser zeigt. Danach den Würfel 
auf das eben besagte Mandala legen, w eil die Mandalaschw ingung einen Alphazustand bew irken 
kann und somit einem Tiefschlaf  entgegen steht.                
 
Lernen mit dem Lernwürfel 
   - Mehrere Kinder können davon profitieren, w enn sie am gleichen Tisch sitzen und ihn in die       
Mitte stellen. Sie w erden nun aber nicht über Nacht zu Genies, aber w enn der LW  
bei den Hausaufgaben oder beim Lernen regelmäßig angew endet  
w ird, stellt sich ein stabiler Lernerfolg ein.  
Eigene Erfahrung:  Ich habe Schw ierigkeiten, einen neuen Text durch einfaches Lesen zu     
verstehen. Mit dem LW ist es mir gelungen, die w ichtigsten  Aussagen eines Textes nach  
zw eimaligem Lesen w iederzugeben. Ich ermüde nach etw a einer halben Stunde  
   – ein natürliches Kontrollsystem - Pausen sind w ichtig. 
                             -  Alexandras Bericht: 
    Wenn sie Neues erarbeitet oder sich Dinge einprägen w ill, stellt sie  
    den LW mit „Entspannung“ auf sich gerichtet in Augenhöhe auf  
    und schaut hin und w ieder drauf. 
    Um den gelernten Stoff zu integrieren, macht sie es sich dann  
    bequem, stellt den Würfel daneben und  vergegenw ärtigt sich im  
    Alpha-Zustand den Stoff noch einmal. 
    Das macht sie in jeder Lernphase abw echselnd. 
    Der Lernw ürfel löst Lernblockaden und macht den Weg frei für gute  
    Lernergebnisse. Bei Lernblockaden ist Lernen unmöglich.      
                                            Beispiel: 
Stellen Sie sich vor, Sie sitzen in Ihrem Wohnzimmer und w ollen   
Vokabeln lernen für Ihren VHS-Kurs am Abend. 
Nebenher läuft der Fernseher und die Kinder streiten miteinander.    
Außerdem hat sich noch der Handw erker angesagt.    
Was glauben Sie, w ie schnell Sie die Wörter lernen können  
Überhaupt nicht  - denn Sie haben Stress pur und bei Stress  
blockiert das Gehirn - Sie haben eine der berühmt-berüchtigten  
Lernblockaden.  
Viele Lernblockaden entstehen auch dadurch, dass Sie sich selber nichts zutrauen. 
Wenn Sie ständig denken,  ich kann das sow ieso nicht - oder w enn Sie  
sagen: „Mein Vater hatte auch schon Schw ierigkeiten mit Mathematik - Mathe kann man gar nicht 
verstehen.“  - Wenn Sie so denken, schaffen Sie sich Ihre eigene Blockade. 
   - Experiment:  
Bei  Freiwilligen Testpersonen - Problem mit Rechtschreiben / Mathematik-  
Es zeigt sich schon beim Gedanken an das Problem eine Blockade. Mit dem Lernw ürfel in der 
Hand ist das Chakra offen; d.h. es gibt keinen Stress und ich kann in Ruhe nachdenken.  
Nachgew iesen mit der 2 Handrute, dem Pendel und kinesiologisch. 
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OM Würfel System 
 
OM  ist sowohl ein Symbol der Form als auch des Klanges.  
Diese Silbe ist kein magisches Wort und wird auch nicht als Wort 
betrachtet, sondern ist eine Manifestation der spirituellen Kraft.  
Die Form des OM - Würfels ist eine konkrete Manifestation  
der geschauten Wahrheit.  
Kein Konzept oder Objekt dieses Universums ist unabhängig.  
Alle sind Umwandlungen des einen Bewusstseins, nehmen in 
unterschiedlichem Grade an seinem Wesen teil und sind auf  
diese Weise miteinander verbunden.  
Diese gesamte Fülle, die der OM - Würfel ausstrahlt, ist einmalig.  
Beim OM - Singen können Sie ihn einfach in der Hand halten.  
Bei ihren Meditationen im Raum aufstellen, sodass das Venus – Mandala 
zu ihnen schaut, das Paradies oben ist, rechts der Sieg, links die Tiefe 
deines Selbst, hinten die Hoffnung und unten die Inspiration. 
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Das Venus Mandala  
 
 
 
 
 
 
Das Paradies Mandala   
 
 
 
 
 
Das Sieg Mandala   
 
 
 
 
 
 Die Tiefe deines Selbst
 
 
 
 
 
Das Hoffnung Mandala   
 
 
 
 
 
Das Inspiration Mandala

 
 
 
 
 
Die Mandalafamilie 

des OM Würfel 

                                Von der Bedeutung des OM 

OM ist die Summe aller Energieschwingungen, 
die der Geist im Schöpfungsakt in alle 
Richtungen ausstrahlt. Vergleichbar mit den 
Strahlen der Sonne. Wir können diese 
Schwingungen weder sehen, noch hören, 
noch fühlen, denn unser Körper verfügt  
über kein Sensorium, mit dem wir diese 
höchste, lebensspendende Schwingung 
bewusst wahrnehmen könnten.  
 
Der menschliche Körper ist jedoch - wie alles 
Geschaffene - eine Materialisation dieses OM. 
Was immer das menschliche Auge sieht, was 
immer unsere Hände berühren, unsere Finger 
ertasten können, ist die verdichtete 
materialisierte Schwingung vom OM.  
Körper, Seele, Gedanken sollten vollkommen 
entspannt sein, wenn wir zuerst tief einatmen 
und beim ausatmen den Laut 
OOOOOOOMMMMMMM 
folgen lassen. = O = ist ein rein geistiger Laut, 
der vom Mittelpunkt unseres Wesen - etwas 
rechts von unserem organischen Herzen - 
ausstrahlt bis zur Peripherie unseres Körpers. 
 
Die Silbe OM hat die besondere Eigenschaft, 
negative Ausstrahlungen, welche Dissonanz 
und Zwietracht bewirken zu vernichten.  
Durch die tägliche Wiederholung mit dem OM 
werden wir eine spürbare Umwandlung 
erfahren. Da der Körper all jene Kräfte in sich 
trägt, die ihn formen und aufbauen, und deren 
Ursprung OM ist, so löst die Wiederholung 
dieser schöpferischen Kraftquelle OM 
zahlreiche Reaktionen aus - im Körper,  
in unseren Gedanken und Gefühlen, in 
unserer moralischen Gesinnung und in 
unserem geistigen Streben.  
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Würfelsystem Familienkraft 

 

Die Mandalafamilie dieses Systems ist: 
 

Hoffnung 
Liebesengel 
Ur Wahrheit 
Dimension 
Paradies 

Herzenssprache /  
Herzensliebe  

 

Für seine Handhabung zur Erkenntnis oder Trauerarbeit verlassen Sie sich 
auf Ihre Intuition. Das System  ist ein Schlüssel zur Liebe, zur Trauer, zum 

Prozess der Lebensherausforderung, die eigene Familie und diese 
Geschichte als ein Teil von sich SELBST zu erkennen und anzunehmen. 
Die Familien-Geschichten des WERDENS, der Liebe, der Trauer und des 

Abschiedes sind mannigfaltig, und so hat jeder seine eigene 
Auseinandersetzung mit der Wahrheit und auch der Trauerzeit bei Verlust 

von Gesundheit, Beruf, Familie oder eines geliebten Menschen. 
 



  
Anregung zum Familienkraftsystem: Und redest Du mit  Engelszungen und hast 

die Liebe nicht, so bist Du nur ein tönend Erz. 
 

Mit diesem, meinem inneren Leitsatz aus der Bergpredigt, möchte ich,  
Hans-Jürgen Stoltenberg, sie einstimmen auf meine Betrachtung und Erfahrung als 
Bestatter, zu Abschied und Trauer.  
 

Wenn ein Mensch aus unserem Leben geht oder stirbt, dann geht die Balance in der 
eigenen Orientierung, in der Familie vorerst verloren. Erst langsam kann diese 
wieder hergestellt werden. Wie bei einem Mobile, wenn dort eine Schwebefigur 
abgeschnitten wird. Dann ist das Gleichgewicht gestört und bedarf einer neuen 
Ordnung. 
  
Es geht dabei um die achtsame Begegnung mit dem Abschied und der Trauer. Ich 
möchte in diesem Zusammenhang darauf aufmerksam machen, das die richtige 
Benennung der Situation dazu beiträgt sie zu durchleben. Dies um nicht im 
Entsetzten oder in falschen Hoffnungen ein Kreislauferleben der Situation zu 
manifestieren.  
 

A) Wenn jemand aus einer Partnerschaft in eine andere Lebensgemeinschaft geht, 
dann ist der Abschied Grundlage einer verbleibenden Wertschätzung oder einer sich 
neu entwickelnden Freundschaft zu der  Person und nicht die Hoffnung etwas 
aufrecht erhalten zu können, was so wie einst nie wieder zusammen kommt.  
B) Nicht verlieren—an den Tot. 
Das verlieren hat etwas ungewisses. 
Der Tot in seiner Unausweichlichkeit hat nichts ungewisses. 
Er bietet die Ruhestätte aller Lebewesen.  
Er ist absolut und klar in seiner Präsenz. 
Lebewesen werden geboren und sterben. 
Sie schlafen nicht ein, wenn sie  
Sterben. Sie sind dann tot, gestorben.  
 

Das ist aus meiner Sicht die erste  tatsächliche Grundlage für Abschied und Trauer 
und der weiteren Lebensschritte. Anerkennen was ist. Trauer braucht Liebe, 
Verständnis und Klarheit, keine Abmilderungen, Durchhalteparolen oder falschen 
Hoffnungen. Verständnis bedeutet: Es zu haben und zu vermitteln. Nicht Leitsätze für 
die Zukunft. Trauer ist Jetzt. Verständnis ist Jetzt. Dann ist das was jetzt furchtbar 
und unüberwindlich ist  nicht die Grundlage der Trauer ---Grundlage ist dann das 
Begreifen in die Größe des Lebens und Sterbens. Auf keinen Fall die Strafe oder die 
Schicksalsfrucht falscher Wege. 
 
Aus meiner Sicht ist die zweite  tatsächliche Grundlage für das Leben: die Liebe. 
Ohne sie gibt es keinen tatsächlichen Bezug zu uns Selbst oder anderen Person. 
Darum ist Sie unser aller Kompass für die Schritte zur Lebensführung,  
zur Begleitung und Beistand, zum Abschied und zum Gedenken.  
Jeder Mensch braucht seine Würde, damit er durch Achtung und Zugehörigkeit 
seinen Platz in der Familie und in der Gesellschaft nehmen kann. Die 
Lebensentscheidung eines Menschen und auch der Tod machen hier keine 
Ausnahme. Zur Würde eines Menschen gehört dann, dass er gehen darf oder wenn 
er gestorben ist, das er tot sein darf. Dies ohne Schuldzuweisung, im Angesicht der 
Liebe. Darin ist der Prozess des los- Lassens erkennbar, der die Hingabe an das 
Leben, so wie es ist und damit die Liebe zum Ausdruck bringt.  
Hans-Jürgen Stoltenberg 
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Tantra Mandala System 

 
Die spirituelle Sexualität, die gespeichert ist in den feinstoff lichen Zellen des Menschlichen Körpers, 

schläft gew issermaßen im Alltag. Durch dieses Tantra System können diese Energien  
erw eckt w erden.  

Sie Verbinden sich mit den Energien der Schönheits Mandalas aus diesem  
Tantra Schönheits-Würfel System  

Das SET führt im Raum aufgestellt, dann den praktizierenden Menschen (Einzeln oder als Paar),  
mit einer kraftvollen  Unterstützung zu einer neuen Ebene der Sexualität. 

Angeregt durch die Energie der Suldiaa® Energetische Quelle  
kommt es also zu einer Freischaltung der vorhandenen Energiebahnen! 

 
Warum ist  

Das Tantra Schönheits-Würfel System 
empfehlensw ert : 

 
Durch das bew usste Anw enden dieses Systems, fördert es enorm die aktive Lebenskraft,  

die Vitalität, die Gesundheit! 
 

Und im passiven Stadium, also im Raum aufgestellt, fördert es das Raumklima. Die Raum 
Atmosphäre w ird dadurch angehoben und die Gegenstände im Raum w erden mit der Schönheits- 

Mandala Energie eingeschw ungen. 
 

MIT GARTEN OHNE GARTEN 
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Zu den Mandalas  
 

Schamane  
 

Dieses Mandala wird als Schutz gegen negative oder beeinflussende 
Gedanken von anderen Menschen eingesetzt. 

Es kann  auch genommen werden, als schlichtende Unterstützung bei: 
Prozessen, Auseinandersetzungen und Streitigkeiten in der engen  

Beziehung, der Wohnsituation oder am Arbeitsplatz. 
Erwachsenen Schutz  

 

Dieses Mandala bewirkt den Schutz für Erwachsene auf  
Geistiger Ebene. Es schafft damit eine sensible Wahrnehmung in dieser 

Hinsicht und bildet eine Voraussetzung für die Aktivierung 
 der Ureigenen Kraft zum Selbstschutz. Der Zugang zu dieser Quelle liegt in 

uns.  
Selbstschutz ist die Kraft des Bewusstseins:  

„Ich bin zur Handlung fähig.“  
Im feinstofflichen kommt hier die Unterstützung durch das Mandala 
Erwachsenen Schutz zum tragen und fördert die Selbstsicherheit. 

Die Aufmerksamkeit im Bewusstsein, die durch die Lichtschwingung des 
Mandalas erwacht, kann als Kraftquelle für die Innen zu vollziehende 

Wandlung genutzt und verankert  werden. 
 

Die Anwendung:  
Es ist bei den unterschiedlichen Anwendungen absolut  

ausreichend, das Würfelsystem im Raum aufgestellt zu haben. 
Bei den Schamanischen Reisen gilt es ebenso. Man sollte ihn nicht in den 
Händen halten, da die gemessene Energie sehr stark auf die Handchakren 

wirken kann. 
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Das zentrale Mandala System des ������� ® Schutzes vor negativen Energien,  
ist der Meister Schamane. Negative Energien, die von gew issen Menschen mental oder von 
Geistw esen über den feinstoff lichen Kanal auf andere Menschen und Tiere einw irken, 
können dabei unterschiedliche und unerw ünschte Veränderungen bei den Betroffenen 
bew irken. Hierbei ist das Schamane Meister System angebracht, das eine Mittlerrolle 
zw ischen der diesseitigen und der jenseitigen Welt einnimmt und seine besonderen 
Fähigkeiten zum Wohl seiner Nutzer einsetzt. 
 
Das Würfelsystem Meister Schamane hat seine besondere Ausrichtung im begleitenden
und im aktiven Schutz. 
 
Begleitend steht hier für die Wandlung aller passiven Eindrücke und Einw irkungen, w ie 
negative Nachrede, Verw ünschungen, schlechte Energien im Umfeld, Mobbing usw . durch 
andere Menschen und Mächte. 
Aktiv steht hier für die Aktionen, die von den Menschen handelnd - selbst ausgehen, w ie 
das Motiv der Seelenreise und die Interaktion mit Geistw esen. 
Aktiv steht jedoch auch für das Agieren, dass von einem selbst ausgeht. Hierbei unterstützt 
und klärt das Würfelsystem Meister Schamane  das Bew usstsein der Betroffenen und hilf t 
sukzessiv im Verständnis um das höhere auch friedliche  Miteinander. 
 
Dies auch in Bezug auf ganz normale Situationen, in denen w ir auch unbew usst einen 
negativen Einfluss nehmen können oder w ollen. 
 
Das Würfelsystem Meister Schamane ist z.B. auch  bei der Ausübung schamanischer und 
anderer Rituale, sow ie bei deren Teilnahme anzuw enden. 
 
Die alltäglichen Umstände und Reibungen im Miteinander haben durchaus eine nicht zu 
unterschätzende, zum Teil negative Schw ingungsquelle. Aggressionen, Neid, Missgunst, 
Mobbing, Sucht, Eifersucht, Enttäuschung, böse Absichten, üble Nachrede und 
Verw ünschungen oder auch negative Kindheits- und Erlebnisschilderungen in Therapien, 
können Ausw irkungen nicht nur auf sensible Menschen haben. Um einen Zugang zum 
großen Kreis der  Anw endungsgebiete zu haben, geben w ir nachstehend einige Beispiele: 
In privaten Haushalten mit negativen Einflüssen aus der Nachbarschaft oder durch 
unerw ünschte Personen, bei Feuerritualen, Lichtkreisen, schamanischen Reisen, 
Hochzeitsfeiern, Trauerfeiern, Familienaufstellungen, Hypnotherapien, 
Geistheilungsverfahren, kinesiologische Anw endungen, energetische Massagen, beim 
Wahrsagen, in Arzt- und  Zahnarztpraxen, in Polizeistationen, in Bestattungshäusern, in 
Ämtern mit Publikumsverkehr, bei geschäftlichen Verhandlungen, in Ladengeschäften, beim 
Yoga, bei der Meditation u.v.m. 
 
Auch bei den Tieren in der Tierhaltung/Ställe, in Tierheimen und Tierpensionen  
w irkt er unterstützend. 
 
Kurz überall da, w o Menschen in außergew öhnlichen oder hingebungsvollen Situationen 
zusammenkommen, in denen seelische, geistige, morphische oder stressbedingte 
Umstände auf den menschlichen Geist bzw . die menschliche und auch tierische Seele 
w irken. 
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Körper Mandala System 

 

Dieses kraftvolle System bietet uns verschiedene Anw endungs- und Erfahrungsmöglichkeiten im 
Bereich der feinstoff lichen Körper-Systeme, der Körperorgane und deren Anordnung.  
Bei der täglichen, auch passiven System-Anw endung, kann es zu  unterschiedlichen Anhebungen im 
gesamten feinstoff lichen und dann im physischen Körper, auf höhere Schw ingungen kommen. 
�� ������� ��	�
�� �
Es w irkt aufgestellt im Alltag auf das Raumklima  
(die Raum-Atmosphäre) als Bereicherung für den Menschen und die Haustiere die im direkten 
Einfluß der Systemkraft sind.  
Es w irkt auch zur Unterstützung der gesamten feinstoff lichen Körpersysteme bei der passiven und 
besonders bei deren aktiven Anw endung.  
Die Bereicherung zeigt sich hierbei unterschiedlich und kann w ie folgt in Erfahrung oder Erscheinung 
treten: Bew usstes Wahrnehmen des eigenen Körpergefühles (Atmung, körperliche und seelische  
Verspannungen, Abhängigkeiten, Erschöpfung, Haltung und Freude) 
Folgende Anw endungsbereiche sind Möglich:  
Z.B. bei therapeutischen Anw endungen, w ie bei Heilpartikern, Kinesiologen, körperorientierte 
Therapien, w ie Ayurveda, Shiatsu, Ganzkörpermassagen, Yoga, Feldenkrais, Fuß-Reflex-Zonen-
Massagen (Fußreflexologie) und vieles mehr. 
Zum Anw endungs-Verständnis: 
Wenn Disharmonie in irgendeinem System vorhanden ist, so beginnt die Lichtschw ingung des 
Suldiaa Venus Mandalas, für das jew eilige Körper-System, aktiv zu w irken.  
Bedingung bei diesem System ist: Dass w ir uns in diesem Raum, in dem das Körpersystem 
aufgestellt ist, aufhalten. Das heißt auch, dass sich mehrere Personen gleichzeitig in diesem Raum 
aufhalten können und in den gleichen Genuss der Wirkungsw eise dieses Systems kommen. 
z.B. Gruppenarbeit (Meditaion, Yoga, Farb-Maltherapie, Gesprächsgruppen usw .) 
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Mentalkörper Mandala System  
Zuordnung : 4. Körperhülle und  4.Chakra (Herz Chakra) Mental Körper 

 

Stress ist Quelle unterschiedlicher Konflikte im gesamten  
menschlichen System. Das Mentalkörpersystem kann  

die Regeneration und die Erholungsphasen nachhaltig unterstützen.  
Ebenso eine Klärung / Aufklärung im auslösenden Stress-Moment mit aufzeigen und 

kräftigen. 
 

1. Organisch:  Herz –Kreislauf System, 
Vagus- Nerv, Brustwirbelsäule, Thymusdrüse, 

Herzgeflecht- Nerven, Körperteil -Hände 
( geben und nehmen), Hautprinzip – Tastsinn. 

2. Energetisch:  Bedingungslose Liebe, universell, Wärme, 
Frieden, Frieden, Berührung, ausdehnen. 

3. Feinstofflich:  Herzbereich Mitte (feinstoffliches Herz) 
Lebensliebe, Hingabe, Verständnis, Mitgefühl, 

Verzeihen, Gottesliebe, Licht. 
4. Emotional:  Dichtkunst, künstlerisches Talent, 

Positiv:  Erwachen, göttliche Liebe, 
Negativ:  wechselnde Emotionen, Stagnation der Entwicklung, 

Atmung. 
5. Bewusstseinsebene:  Kommunikation, Gruppenbewusstsein, Selbsterleben, Selbstwert.
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Vitale Quintessenz 
 

Mit meinem Würfel System habe ich von der geistigen Ebene der Yenus, Symbole geholt 
und aktiviert, die genau auf diesen Bereich der Elemente abgestimmt sind.  
 
Die Elementarwesen bekommen durch das Vitale Quintessenz Elemente Würfel-System ein 
optimales Milieu innerhalb des Wirkungsbereiches des Systemes.  
Es wird eine energetische Schwingungsfrequenz erzeugt, die es den Wesen ermöglicht,  
sich wieder aufmerksam ihrer Aufgabe zu widmen und in ihrer verbindenden Kraft dem 
Menschenreich, dem Tierreich, der Mineralwelt und der Pflanzenwelt die vorgesehene 
Energie zu vermitteln. 
 

In diesem Energiefeld kann die Schöpfung sehr zum Wohle der lichtvollen Entwicklung 
gedeihen und beeindruckende Unterstützungen hervorbringen. 

 
Es ist allerdings gerade zu Beginn der Kraftfeld-Aktivierung, mit Regelungen zu rechnen. 
Diese Regelungen sind vergleichbar einer Kastanienknospe, die beim Öffnen zur Blüte hin 
ihre dicke Knospenhaut erst einmal öffnen muss.  
Oder wenn man zu lange im Bett gelegen hat, dann müssen manchmal die Beine für die 
ersten Schritte gestreckt und beweglich gemacht werden. 
Eine Harmonie der überall innewohnenden Elemente durch die Elementarwesen, soll sich 
mit Hilfe des Kraftfeldes Vitale Quintessenz  vollkommen harmonisch und kraftvoll darstellen. 
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Chakra Balance Mandala System 

Dieses besondere Suldiaa® System hat eine 
einzigartige, regulativ e Energie. 

Diese neue, phänomenale Energie-Verdichtung ist für die permanente und schnellstmögliche Harmonisierung 
sämtlicher Haupt- und Neben- Chakren im menschlichen System entwickelt.  
Es ist ein raumgebundenes System und kann nach unseren Erfahrungen in einem Radius  
von ca. 10 m wirken (ungefähr 400 m²). Raumgebunden bedeutet in diesem Zusammenhang, dass das System 
ausschließlich in dem Raum, in dem es aufgestellt ist, wirkt. 
Das phänomenale an diesem System : 
Der individuelle Chakrenausgleich bei jeder im Raum anwesenden Person.  
Der individuelle Ausgleich aller Chakren untereinander. Die harmonische Systemanknüpfung der Chakren an 
die Haupt-Nadis. Die Systemeinwirkung geschieht von der siebenten  Körperhülle. 
Die Mandala Energieträger auf dem Würfel sind den Chakren zugeordnet. Somit steht das Würfelsystem auch 
mit dem Wurzel Chakra am besten auf der Auflagefläche, das Stirnen Chakra zeigt also nach oben. Das 
Kronen Chakra und das Tor zum Göttl ichen Chakra befinden sich im Aufsteller auf der Vorderseite. 
Die System Mandalas Sonne und Mond auf der Vorderseite des  Aufstellers sorgen für den Ausgleich von Yin 
und Yang. Die System Mandalas auf der Rückseite des Aufstellers sind für den energetischen Schutz, im 
Bereich der geistigen Einflüsse zuständig. Sie bilden somit einen Schutz bei der Balance der Chakren. 
Der Mandala Garten bildet mit dem Mandala Wandlung ( nach unten zum Platz zeigend ) einen immer 
währenden, energetisch gereinigten Standort. Das aus diesem Garten nach oben zeigende Mandala 
Spiritualität bildet in diesem System die höchste Anhebung im Zugang (zu den besonderen und sensiblen 
Kräften). Wie alle anderen auf den menschlichen Körper und  Geist  ausgerichteten Systeme von  
Suldiaa Energetische Quelle, ist auch hier eine Raumklärung/Anhebung, durch die Systeme 
Raumharmonisierung und Strahlenharmonisierung, sehr von Vorteil für die  optimale Entwicklung der 
Systemenergie. Da die Chakren sensible, feinstoffl iche Systeme sind und wir in der Regel durch den Alltag / die 
Umwelt eine starke Belastung und Beeindruckung auf unsere Sinne auch im Feinstoffl ichen erfahren, bietet 
sich ein täglicher  Chakren Ausgleich an. Die bisher bewährten Methoden dazu, zum Beispiel aus dem Reiki, 
bildeten dabei sehr gute Möglichkeiten und gute Ergebnisse. Mit dem phänomenalen Chakra Balance System 
von Suldiaa® Energetische Quelle, gibt es jetzt eine Ergänzung. Es ist die permanente Chakren Pflege (pCP)
 


